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GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis65,– €/gr Gold

LEARNING TODAY 
FOR TOMORROW!

Individuell und altersgerecht lernen:
Kita • Grundschule mit Eingangsstufe • Gymnasium

frankfurt.phorms.de

Phorms Taunus Campus 
Waldstraße 91
61449 Steinbach / Taunus

Phorms Frankfurt City
Fürstenbergerstraße 3–9
60322 Frankfurt

OPEN DAY in Frankfurt City: 28.1.2023
OPEN DAY am Taunus Campus in Steinbach: 4.2.2023

Weitere Infoabende und Veranstaltungen auf unserer Website

Bad Soden startete mit einem hochkarätigen  
Neujahrsempfang ins Jahr 2023

Bad Soden (mk) – „Full house” hieß es am 
vergangenen Samstagvormittag im H+ Ho-
tel anlässlich der zahlreich geladenen Gäste 
zum Neujahrsempfang in Bad Soden. Pande-
miebedingt war der Neujahrsempfang nebst 
Neubürgerbegrüßung zwei lange Jahre aus-
gefallen. 
Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt und 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch hatten in ih-
ren Reden einige hochkarätige Gäste zu be-
grüßen: neben der Bundesministerin Bettina 
Stark-Watzinger und Norbert Altenkamp aus 
dem Bundestag auch Mitglieder des Europä-
ischen Parlaments wie Michael Gahler und 
Thomas Mann (MdEP a.D.) wie auch Chris-
tian Heinz aus dem Hessischen Landtag. Aus 
dem Main-Taunus-Kreis waren der Landrat 
Michael Cyriax, der Kreisbeigeordnete Axel 
Fink und die Vorsitzende des Kreistags, Su-
sanne Fritsch, erschienen. Besonders herzlich 
begrüßt wurden ebenso Bad Sodens Ehren-
bürger, Pfarrer i.R. Klaus Spory, und Ehren-
bürgerin Dr. Dietmut Thilenius sowie zahlrei-
che Ehrenstadträte, Ehrenstadtverordnete und 

-vorsteher. Auch Vertreter der verschiedenen 
Kirchengemeinden, Institutionen, sozialen 
Einrichtungen und Bürgermeister der umlie-
genden Städte – aber auch von weiter her – 
waren gekommen. So war beispielsweise Jan 
Kuchar, der Bürgermeister aus Franzensbad 
in Tschechien, extra angereist neben einigen 
Stadträten und Stadträtinnen, Beigeordneten 
und Partnerstädten Bad Sodens. Helmut Witt 
begrüßte eingangs zunächst die insgesamt 
1.800 Neubürgerinnen und Neubürger in 
ganz Bad Soden und auch die über 50 Ver-
eine, Verbände und Stiftungen, die mit ihren 
Ständen allerhand Informationen und Neues 
boten. Mit seiner Ansprache und damit en-
denden Forderung „Herr Putin, beenden Sie 
den grausamen Krieg in der Ukraine“ erntete 
Helmut Witt Zuspruch in Form von tosendem 
Applaus im Saal.

Sehr persönliche Neujahrsansprache 
„Die Tatsache, dass so viele Gäste gekom-
men sind, zeigt mir, dass auch Sie sich darü-
ber freuen und diese Veranstaltung geradezu 

herbeigesehnt haben – schön, dass Sie alle da 
sind!“. Die ersten einleitenden Sätze des Bür-
germeisters mündeten in lautem Applaus des 
Publikums, nachdem er alle Gäste der langen 
Einladungsliste begrüßt hatte nebst der Frei-
willigen Feuerwehr, den Rettungs- und Hilfs-
organisationen und den Polizeikräften vor 
Ort. Besonders geprägt war seine Ansprache 
von einer sehr persönlichen Rückschau der 
vergangenen zwei Jahre mit einem „von Op-
timismus und Euphorie geprägten Vortrag“  
in Hinblick auf die kommenden zehn Jahre 
für Bad Soden. „Klassischer Fall von: Ers-
tens kommt es anders und zweitens als man 
denkt“, konstatierte Blasch. 
Zuerst habe die Coronapandemie „ihren Lauf 
genommen“ und viele Pläne „über den Hau-
fen geworfen“. „Das persönliche Wort sei mir 
an dieser Stelle gestattet. Diese Zeit war nun 
wirklich eine sehr belastende Zeit für mich 
und für viele Kolleginnen und Kollegen, Ver-
antwortungs- und Entscheidungsträger, denn 
diese Coronaentscheidungen waren von ganz 
besonderer Qualität“, so Blasch. Durch diese 
herausfordernde Zeit sei man im Großen und 
Ganzen recht gut durchgekommen, und auch 
für die eine oder andere Entscheidung dank-
te der Rathauschef für das entgegengebrachte 
Verständnis.

Positives trotz Krisenmodus
Kaum habe man „das Fünkchen Hoffnung ge-
habt“, zur Normalität zurückzukehren, folgte 
der nächste „Nackenschlag“ – der 24. Februar 
2022. Dieses Datum werde ebenso in Erinne-
rung bleiben, fuhr der Bürgermeister sichtlich 
nachdenklich fort. Der furchtbare Krieg in 
der Ukraine habe wieder in den „Krisenmo-
dus“ geführt, denn die Auswirkungen seien 
bis heute in Bad Soden zu spüren. Dazu ka-
men Inflation, „Energiemangellage“, Strom- 
Black-Out-Szenarien – alles in allem drei 
Jahre voller Krisen. 
Trotz (oder gerade wegen?) aller Widrigkei-
ten habe Bad Soden zusammengehalten. Bei-
spiele dafür konnte der Bürgermeister aus 
Zeitgründen nur einige benennen. 	
� Fortsetzung auf Seite 2

Die eintreffenden Gäste wurden persönlich von Bürgermeister und Stadtverordnetenvorsteher mitsamt deren Ehegattinnen begrüßt.		
� Fotos: Mirjam Kuschel

Auch die musikalische Unterhaltung war mit der Musikschule und Stiftung von Jürgen Frei 
hochkarätig, die unter anderem „Die Fledermaus“ von Johann Strauss jr. spielte.�
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Bad Soden startete …

Fortsetzung von Seite 1

So hätten die Altenhainer Kerbeborsch „von 
heut auf morgen“ einen Einkaufsservice für 
alte Menschen in Altenhain organisiert, das 
Deutsche Rote Kreuz habe eigens Fahrten 
zum Impfzentrum nach Hattersheim umge-
setzt, Testzentren wurden auch mithilfe von 
Ehrenamtlichen in der Stadt betrieben, und 
auch neue Veranstaltungsformate wie der 
„Musiksommer am Palais“ wurden so ins Le-
ben gerufen. Zeichen der Solidarität und des 
Zusammenhalts habe es an vielen Stellen ge-
geben. Auch der 14. August 2020 dürfte für 
Bad Soden (leider) lehrreich in die Geschichte 
eingegangen sein.
An diesem Tag, so erläuterte es Blasch noch-
mals, ging ein Starkregen über Königstein, 
Neuenhain und Altenhain nieder – jedoch in 
einer unbeschreiblichen Dimension. Selbst 
die Statistiken des Deutschen Wetterdienstes 
hätten dafür nicht mehr ausgereicht, worauf-
hin die Stadt Bad Soden die nötigen Hoch-
wasserschutzmaßnahmen an den deutlich 
spürbareren Klimawandel angepasst habe. 
Viele Projekte wurden seither realisiert und 
man blicke auch zuversichtlich auf neue Pro-
jekte im Jahr 2023.

Projekte in naher Zukunft
Als „Highlights“ nannte Blasch diverse Stra-
ßenbaumaßnahmen, die für die Entwicklung 
Bad Sodens von entscheidender Bedeutung 
sein dürften (wir berichteten bereits in KW 51, 
Seite 3). Hier ginge es vordergründig um den 
Ausbau des Abschnitts der Brunnenstraße, 
den neuen Kreisel an der Königsteiner Stra-

ße / Hasselstraße / Schubertstraße (hier be-
gännen die Bauarbeiten in einigen Wochen), 
und mit Hinblick auf die neue Feuerwache 
in Bad Soden. Die Umgestaltung des „ZOB“ 
(Zentraler Omnibus Bahnhof) und die Stra-
ße Am Bahnhof werde „recht aufwändig“, so 
Blasch, da hier auch Tiefbauarbeiten (Kanal-  
und Wasserarbeiten) stattfinden müssten. Für 
die baubedingten Auswirkungen und Unan-
nehmlichkeiten bat er vorab um Verständnis. 
Auch die Sportanlage in der Kernstadt werde 
erneuert mitsamt des Kunstrasens, der Glas-
faserausbau werde weiterhin vorangetrieben, 
und auch die Erweiterung des Medico Palais 
als Verwaltungsstandort läge Blasch sehr am 
Herzen. 

Jubiläen und Feste
Neben den „bekannten“ Festen wird es auch 
einige Feste anlässlich anstehender Jubiläen 
geben. So startet das Badehaus beispielswei-
se mit seinem 25. Jubiläum, eine große Sause 
wird es anlässlich des Jubiläums „200 (+3) 
Jahre Königsteiner Straße“ am 7. Mai 2023 
geben, und der Sodener Karnevalsverein fei-
ert sein 75. Jubiläum. 
Am Ende seiner Ansprache schloss Blasch 
mit einem „zarten Hinweis“ und Augenzwin-
kern mit Sicht auf die anstehenden Bürger-
meisterwahlen am 4. Juni: Es müsse nicht 
unbedingt eine neue Bürgermeisterin oder ein 
neuer Bürgermeister sein – es könne auch der 
bisherige bleiben: „Das ist völlig Ihnen über-
lassen.
Wichtig ist nur: Machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch, denn es ist ein großer Schatz 
unserer Demokratie“.

Nicoletta Plumm (Koordinatorin Kitzbühel Tourismus, Österreich) überreichte Frank Blasch 
anlässlich der seit 1984 währenden Städtepartnerschaft mit Kitzbühel „im Sinne der Wert-
schätzung über Grenzen hinaus“ eine liebevoll gestaltete Urkunde. Fotos: Mirjam Kuschel

Am Ende sangen die Sternsinger der Katholischen Pfarrei „Heilig Geist“. 
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Live-Übertragung des Hahnenkammrennens
Bad Soden (bs) – Das berühmte Hahnen-
kammrennen wird auf der großen Leinwand 
auch in Bad Soden (Kitzbühels Partnerstadt) 
live übertragen.
Das haben der Städtpartnerschaftsverein 
IKUS und das Kino Casablanca organisiert. 

Am Freitag, Samstag und Sonntag, 20., 21. 
und 22. Januar findet jeweils ab  11.30 Uhr die 
Live-Übertragung statt. Ab 13.30 Uhr gibt es 
den Winterzauber im Hof und um 20.00 Uhr 
startet die Après-Ski-Party. Ort: Anno 1928 
(Zum Quellenpark 2).

Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge per Mail
redaktion-bs@hochtaunus.de

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Alles unter einem Dach!

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein, Theresenstraße 2

Telefon 06174 9385-0, Fax 06174 9385-50 
kw@hochtaunus.de

Louisenstraße 98
61348 Bad Homburg

Galerie Dubai

Mit mir als Medienberater haben sie 
immer den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

HÖHENVERSTELLBARE
KOMFORTBETTEN

Mit der elektrischen Höhenverstellung
erleben Sie genau das richtige Niveau für

Ihre individuelle Ein- und Ausstiegsposition – 
für müheloses Aufstehen jeden Tag!

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 1: Die Trennung

Oftmals geht es ganz schnell, manchmal ist es ein 
schleichender Prozess – Das Scheitern einer Ehe – 
Wenn ein Zusammenleben nicht mehr gewünscht 
oder nicht mehr möglich ist, bleibt nur die Trennung. 
Vor einer Scheidung müssen Eheleute mindestens ein 
Jahr voneinander getrennt leben. Was bedeutet das 
konkret? Der Auszug eines Ehepartners aus dem ge-
meinsamen Haus oder der gemeinsamen Wohnung 
dokumentiert den Zeitpunkt und die Tatsache der 
Trennung am Deutlichsten. Dies gilt selbstverständlich 
nur dann, wenn unmissverständlich erklärt wird, dass 

die eheliche Lebensgemeinschaft aufgehoben wird, 
weil man diese nicht mehr fortsetzen möchte. Davon 
zu unterscheiden ist die „Auszeit“ ohne endgültigen 

Gründen. Deutlich schwieriger, aber nicht ausge-
schlossen, ist das Getrenntleben unter einem Dach. 

Fortsetzung hierzu am 2. Februar 2023. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

„Es ist schön zu erfahren, 
dass man den Menschen als 
Arzt direkt und effektiv 
helfen kann.“ 

Oliver Ostermeyer

German Doctors e.V.
Tel.: +49 (0)228 387597-0
Fax: +49 (0)228 387597-20
info@german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

www.german-doctors.de

Werden auch Sie 
zum Helfer.

Bitte den Coupon ausfüllen, 
ausschneiden und senden an:

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a
53173 Bonn

Coupon:

Bitte senden Sie mir unver-
bindlich Informationen 

 über German 
 Doctors e.V.

  über eine 
Projektpatenschaft

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Online-Veranstaltung der 
Verbraucherzentrale 

Hessen (bs) – Steigende Energiepreise belas-
ten viele Privathaushalte. Umso wichtiger ist 
es, dass die Strom- und Gasrechnungen kor-
rekt sind. Die Verbraucherzentrale Hessen 
lädt deshalb am Dienstag, 24. Januar, von 17 
bis 18.30 Uhr zum digitalen Verbrauchercafé 
ein. Die Teilnahme ist nach Anmeldung kos-
tenlos. Anmeldungen auf www.verbraucher-
zentrale-hessen.de/veranstaltungen.
Die Expertinnen und Experten der Verbrau-
cherzentrale Hessen helfen dabei, die Ener-
gierechnung zu verstehen. Sie erläutern, wie 
die Energieabrechnung zu lesen ist. Dabei 
erklären sie auch, wie ist die Rechnung auf-
gebaut ist und was zu tun ist, wenn die Rech-
nung sehr hoch erscheint oder nicht plausibel 
ist. Die Expertinnen zeigen, wie sich Ver-
brauch, Preise und Abschläge prüfen lassen 
und informieren darüber, wann der Versorger 
den Verbrauch schätzen darf. Wichtige Tipps, 
um Energieschulden und Energiesperren zu 

vermeiden, werden ebenfalls angesprochen.
So funktioniert die Teilnahme
Die Veranstaltung findet in Echtzeit über die 
digitale Seminarplattform Edudip statt. Zur 
Teilnahme wird eine Internetverbindung über 
PC oder Laptop mit Lautsprecher oder Head-
set/Kopfhörer benötigt. Bei mobilen Endge-
räten (Smartphone, Tablet) sind die Funktio-
nen der Plattform nur eingeschränkt nutzbar.
Die Online-Seminarplattform Edudip funkti-
oniert am komfortabelsten über die Browser 
Google Chrome und Mozilla Firefox (jeweils 
aktuellste Version). Kamera und Mikrofon 
sind für die Teilnehmenden nicht erforderlich.
Man kann auch mit einem Pseudonym-Na-
men teilnehmen. Dazu meldet man sich mit 
der eigenen E-Mail-Adresse und einem Pseu-
donym an. Der Name, der bei der Anmeldung 
eingegeben wurde, wird während des Online-
Seminars in der Teilnehmerliste und im Chat 
eingeblendet.

Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge per Mail
redaktion-bs@hochtaunus.de

Neues Buch von Günter Menze
Bad Soden (bs) – Die Gebietsreform im Jahr 
1977 bildete für die Stadt Bad Soden am 
Taunus und die bis dahin selbstständigen Ge-
meinden Neuenhain und Altenhain im Tau-
nus einen großen Einschnitt. Diese spannende 
Epoche der Zeit- und Lokalgeschichte hat der 
Bad Sodener Erste Stadtrat a.D. Günter Men-
ze unter dem Titel „Bad Soden 1977“ in einem 
aufwändig recherchierten Buch nachgezeich-
net. Die drei unabhängigen Gebietskörper-
schaften sollten unter dem Dach „Stadt Bad 
Soden“ zusammengeführt werden. Dieses 
Bestreben löste erst einmal Verunsicherung 
aus, mussten doch Kompetenzen und Zustän-
digkeiten der Neuenhainer und Altenhainer 
abgegeben, die Identifizierung mit der Stadt 
Bad Soden erst gefunden werden.

„Nicht geliebt, aber notwendig“
In seiner fast 200 Seiten umfassenden, von der 
Stadt Bad Soden am Taunus herausgegebenen 
Publikation hat Günter Menze anschaulich 
gemacht, auf wie vielfältige Weise diese Zu-
sammenlegung der drei Orte Veränderungen 
angeschoben hat – von der Neustrukturierung 
der Verwaltung bis hin zu Fragen der Finan-
zen, des Abwassers, der Stadtplanung und 
den Liegenschaften. Dazu hat Günter Menze 
im achten Kapitel sehr profund den damali-
gen Status quo Bad Sodens beschrieben.
„Der Zusammenschluss liegt jetzt mehr 
als 45 Jahre zurück“, erklärt Autor Menze, 
„Stimmungen, Probleme und Sorgen habe ich 
dargelegt.“ Geliebt worden sei die damalige 
Verwaltungsreform demnach nicht, aber not-
wendig gewesen, resümiert er.

Buch ab sofort im Handel
Günter Menze begann seine berufliche Lauf-
bahn mit einer Maurerlehrer in Lehrte bei 
Hannover und absolvierte die Staatsbauschule 
in Nienburg an der Weser. An der Technischen 
Hochschule Darmstadt studierte er Architek-

tur und war anschließend in verschiedenen 
Unternehmen tätig. Er war Projektgruppen-
leiter für Sport- und Kulturbauten im Hoch-
bauamt Frankfurt sowie Erster Stadtrat und 
Baudezernent in Bad Soden am Taunus.
Bis heute ist er seinem Wohnort Bad Soden 
am Taunus sehr verbunden und investiert 
mit Leidenschaft viel Zeit in die Heimatfor-
schung.

Zu erhalten ist das Buch „Bad Soden 1977 
– Bad Soden, Neuenhain und Altenhain fin-
den den Weg zu einer gemeinsamen Stadt“ 
in der Bücherstube Gundi Gaab, Platz 
Rueil-Malmaison, im Stadtmuseum, in der 
städtischen Verwaltungsstelle Königsteiner 
Straße 77 sowie beim Neujahrsempfang mit 
Neubürgerbegrüßung der Stadt Bad Soden 
am Taunus am Samstag, 14. Januar 2023, 
ab 10.30 Uhr im H+ Hotel. Es kostet 15 Euro.

Das Titelbild des Buches „Bad Soden 1977“
                                  Bild: Stadt Bad Soden

AG Stolpersteine zeigt „Die Akte Grüninger“
Bad Soden (bs) – Die Bad Sodener Arbeits-
gemeinschaft Stolpersteine lädt am Freitag, 
27. Januar, um 20 Uhr in das Kino CasaB-
lanca Art House, Zum Quellenpark 2, ein. Die 
AG zeigt den Schweizer Spielfilm „Die Akte 
Grüninger“ (2013). 
Am 27. Januar wird bundesweit der Opfer des 
Nationalsozialismus gedacht. Die Rote Ar-
mee überschritt im Januar 1945 die Grenze 
und befreite an diesem Datum die Überle-
benden des Konzentrationslagers Auschwitz. 
Zu diesem Anlass veranstaltet die Arbeits-
gemeinschaft bereits zum siebten Mal einen 
Filmabend. Der Eintritt ist kostenfrei, Spen-
den sind willkommen.

„Die Akte Grüninger“ erzählt die Geschich-
te des St. Galler Polizeikommandanten Paul 
Grüninger (1891-1972), der kurz vor Aus-
bruch des Zweiten Weltkrieges Hunderten 
von Juden die Flucht aus Nazi-Deutschland 
ermöglichte, indem er ihnen durch Vordatie-
rung der Visa die Einreise in die Schweiz er-
möglichte. Daraufhin wurde Grüninger 1939 
seines Amtes enthoben, fristlos entlassen 
und geriet wegen Urkundenfälschung in der 
Schweiz beruflich und sozial ins Abseits. Bis 
zu seinem Tod lebte er mit seiner Familie in 
ärmlichen Verhältnissen.
Mehr Informationen finden Interessierte 
unter: www.stolpersteine-in-bad-soden.de.

Stress bewältigen mit 
„MBSR-Achtsamkeitstraining“

Bad Soden (bs) – In diesen herausfordernden 
Zeiten möchte das Familienzentrum Schat-
zinsel der Ev. Familienbildung Main-Tau-
nus mit einem neuen Kurs die Gelegenheit 
zum Innehalten bieten. „Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit“ ist das Ziel der MBSR- 
Methode (Mindfulness-Based Stress Reduc-
tion), deren Wirksamkeit durch zahlreiche 
internationale Studien belegt ist.
In ihrem Kurs lehrt die zertifizierte MBSR-
Lehrerin Ulrike Schaefers die Teilnehmen-
den, mithilfe von Körperwahrnehmungs- und 
Meditationsübungen ihre Aufmerksamkeit 
immer wieder auf den gegenwärtigen Mo-

ment zu richten und den Anforderungen des 
täglichen Lebens mit mehr Klarheit, Akzep-
tanz und Gelassenheit zu begegnen.
Der von den Krankenkassen anerkannte 
Kurs findet ab dem 7. Februar 8-mal diens-
tags jeweils von 19 bis 21.30 Uhr sowie am 
Samstag, 11. März, von 10 bis 16 Uhr in 
der Händelstraße 52 in Bad Soden statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 265 Euro, inklusive 
Handbuch und Übungs-CDs. Voraussetzung 
für die Kursteilnahme ist ein telefonisches 
Vorgespräch mit der Kursleiterin, Tel.: 0163 
4877997. Anmeldung unter www.evangeli-
sche-familienbildung.de.
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Jetzt noch Wohnraum für Vögel schaffen – 
milde Winter, früher Nestbau

Bad Soden (bs) – Wer gerne noch etwas für 
die Vögel in seinem Umfeld tun möchte oder 
ein tolles Projekt für die Familie sucht, der 
kann jetzt noch Nistkästen bauen und aufhän-
gen. „Wir haben in den letzten milden Win-
tern beobachtet, dass die Singvögel inzwi-
schen häufig sehr früh mit der Balz beginnen 
und sich nach geeigneten Nistmöglichkeiten 
umschauen“, sagt Gerhard Eppler, Landes-
vorsitzender des NABU Hessen. Wer genau 
hinhörte, der konnte in den letzten milden Ta-
gen schon ersten Frühlingsgesängen lauschen. 
Häufig finden die Wohnungssuchenden je-
doch keine passende Bleibe. Insbesondere die 
intensive Nutzung der offenen Landschaft, 
aber auch die Ordnungsliebe mancher Men-
schen rund um Haus und Garten erschweren 
ihnen die Wohnungssuche.
„Der Verlust an natürlichen Brut- und Nist-
stätten ist für viele Vögel ein großes Problem“, 
so NABU-Landesvorsitzender Gerhard Epp-
ler. „Jeder Haus- oder Gartenbesitzer kann 
seinen Garten mit wenig Aufwand naturnah, 
insekten- und vogelfreundlich anlegen. In 
solchen Gärten mit einheimischen, beeren-
tragenden Sträuchern, alten Obstbäumen und 
einer Blühwiese anstatt eines grünen Rasens 
finden die Tiere nicht nur viele Brut- und Ver-
steckmöglichkeiten, sondern auch ganzjährig 
Nahrung“.
Der NABU Hessen ruft dazu auf, höhlenbrü-
tende Vögel jetzt durch das Aufhängen von 
Nisthilfen zu unterstützen.
„Künstliche Nisthilfen sind ein wichtiger 
Bestandteil für den Schutz der heimischen 
Vogelwelt. Nistkästen sind mit etwas hand-
werklichem Geschick auch mit Kindern leicht 
selbst zu bauen. Bis Anfang März können die 
Nistkästen noch aufgehängt werden“, so Epp-
ler. Mit einem Nistkasten kann man Meisen, 
Gartenrotschwänzen, Spatzen, Trauerschnäp-
pern und Staren zu einem passenden Quartier 
verhelfen.
Künstliche Schwalben- oder Mauersegler-
Nisthilfen am Haus oder Steinkauzröhren auf 
der Obstwiese sind ebenso hilfreich. Gerade 
bei Gebäudesanierungen gehen viele Nester 
verloren, obwohl diese gesetzlich geschützt 
sind und man rechtzeitig durch das Angebot 

eines Ersatzquartiers Abhilfe schaffen kann. 
Die wichtigste Grundregel beim Bau von 
Nisthilfen ist, nur naturnahe und niemals che-
misch behandelte Materialien zu verwenden.
Anleitungen zum Bau von Nistkästen für ver-
schiedene Vogelarten und weitere Tipps rund 
um das Thema Nistkasten und vogelfreundli-
cher Garten gibt es beim NABU unter www.
nabu.de/vögel.
Wer es selbst nicht schafft, Nisthilfen zu bau-
en, kann auf ein breites Angebot im NABU-
Shop oder im Fachhandel zurückgreifen. 
Fliegenschnäpper, Gartenrotschwanz, Mau-
ersegler und Mehlschwalben kommen erst im 
April aus dem Winterquartier zurück, so dass 
man für diese Vögel auch später noch Nisthil-
fen anbringen kann.
„Allerdings sind gut belegte Nistkästen nur 
dann zu erwarten, wenn der Garten natur-
nah gestaltet ist und ohne Gifteinsatz gepflegt 
wird. Nur so können die Vögel auch entspre-
chend Nahrung finden, um ihre Jungen groß-
zuziehen“, so Eppler.
Auch beim Anbringen von Nistkästen sind ei-
nige Dinge zu beachten: Aufgehängt werden 
sollten Nistkästen in der Regel in zwei bis drei 
Metern Höhe.
Bestmöglich ist die Ausrichtung nach Osten 
oder Südosten, um starker Sonneneinstrah-
lung während der Brutzeit vorzubeugen. Wei-
terhin sollte das Einflugloch nicht zur Wetter-
seite zeigen, damit nicht zu viel Regen oder 
Wind in die warme Behausung eindringt. Um 
den Baum nicht zu beschädigen, kommen 
rostfreie Aluminiumnägel oder feste Draht-
bügel bei der Montage in Betracht. Äußerst 
wichtig ist, den Nistkasten außer Reichweite 
von Katzen und Mardern anzubringen, also 
an Hauswänden, Balkonen oder Schuppen. 
Nisthilfen gleicher Bau- und Zielvogelart soll-
ten in Abständen von mindestens zehn Me-
tern aufgehängt werden (Ausnahme: Kolonie-
brüter wie Sperlinge, Stare und Schwalben). 
So ist gewährleistet, dass die brütenden Tiere 
auch genügend Nahrung für sich und ihren 
Nachwuchs finden.
Bei Nisthilfen für verschiedene Arten sollte 
ein Abstand von mindestens drei Metern zwi-
schen den Nisthilfen eingehalten werden.

Viele Vögel nehmen die aufgehängten oder aufgestellten Nistkästen gern an – so wie dieser 
Gartenrotschwanz.� Foto: pixabay.de

„Humanitäre Pflicht und Auftrag“

Main-Taunus (bs) – Mit einer Ausstellung im 
Landratsamt macht das Kinderhilfswerk der 
Vereinten Nationen (Unicef) auf die Gefähr-
dung von Kindern in aller Welt aufmerksam 
und informiert über seine Arbeit. Wie Land-
rat Michael Cyriax mitteilt, wird die Ausstel-
lung „Kinder zuerst“ aus Anlass des 75-jähri-
gen Bestehens von Unicef gezeigt. Zu sehen 
ist die Präsentation noch bis zum 20. Januar 
zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes.
„Kinder brauchen unseren Schutz, unsere 
Begleitung und Förderung auf dem Weg zum 
Erwachsenen“, fasst Cyriax zusammen. „Da-
zu gehören nicht nur Geborgenheit und der 
Schutz vor Gewalt, sondern auch eine gesun-
de Ernährung und Bildungsangebote, die ih-
ren Begabungen, Neigungen und besonderen 
Bedürfnissen gerecht werden. Das ist auch 
humanitäre Pflicht und Auftrag.“ Dafür leiste 
Unicef eine herausragende Arbeit.
Die Arbeit des Hilfswerks habe sich im Lauf 
der Jahrzehnte verändert, erläutert der regi-
onale Mitarbeiter Winfried Watermann aus 
Sulzbach. Gegründet nach dem Zweiten Welt-
krieg vor allem zur Nothilfe für unterernährte 
Kinder, habe sich die Organisation mittler-
weile zu einer Institution der Entwicklungs-
hilfe entwickelt. Das Spektrum reiche heute 
vom Kampf gegen Hunger und Krankheiten 
über Hilfe bei Naturkatastrophen, sauberes 
Trinkwasser, Bau von Klassenräumen und 
Geld für einheimische Lehrer bis zur psycho-
sozialen Betreuung. In Deutschland, wo sich 
rund 8000 Ehrenamtliche bei Unicef enga-
gieren, zählt auch das Eintreten für Chancen-

gleichheit und gesellschaftlicher Teilhabe im 
Fokus.
Die Ausstellung informiert auch über die 
aktuelle Arbeit in der Ukraine. Dort haben 
Unicef zufolge sieben Millionen Kinder kei-
nen dauerhaften Zugang zu Strom, Heizung 
und Wasser. Das Hilfswerk hat bislang Win-
terkleidung und andere Hilfsgüter im Wert 
von rund 20 Millionen in das Land geliefert. 
Darüber hinaus wurden beispielsweise auch 
mobile Sozialarbeiterteams eingesetzt und 
Anlaufstellen in den U-Bahn-Stationen ge-
schaffen, in denen die Menschen Schutz vor 
russischen Luftangriffen suchen.
Wie Cyriax im Gespräch mit Watermann er-
läuterte, leistet auch der Main-Taunus-Kreis 
in seinen eigenen Grenzen einen Beitrag zu 
Schutz und Förderung von Kindern. Als Bei-
spiel nannte er Aktivitäten gegen häusliche 
Gewalt, die Arbeit des Jugendamtes, aber 
auch Beratungsangebote des Gesundheits-
amtes, den psychiatrischen Dienst, aber auch 
eine qualitativ hochwertige Betreuung an den 
Schulen.
Zusammengestellt wurde die Ausstellung im 
Landratsamt von Unicef Deutschland. Die 
deutsche Gliederung gilt mit Jahreseinnah-
men von rund 160 Millionen Euro zu den be-
deutendsten Ländern im weltweiten Unicef-
Verbund. Näheres zur Arbeit des Hilfswerks 
gibt es im Internet unter www.unicef.de, zur 
Ausstellung telefonisch unter: 069/4800786 
oder der E-Mail-Adresse: info@frankfurt.
main.unicef.de.

Landrat Michael Cyriax (links) mit Winfried Watermann (Unicef)� Foto: MTK-Pressestelle

SPD-Vorstand nominiert 
Martina Helmerich

Bad Soden (bs) – Der SPD-Vorstand hat 
sich unlängst mit der Nominierung von Dr. 
Martina Helmerich zur anstehenden Bürger-
meisterwahl in Bad Soden am 4. Juni posi-
tioniert. „In unseren Beratungen sind wir im 
Vorstand sehr schnell zu einem einstimmigen 
Beschluss gekommen. Wir wollen mit einem 
eigenen Personalvorschlag in die Bürgermeis-
terwahl gehen und sehen in Martina Helme-
rich die richtige Kandidatin“, erklärte die 
SPD-Vorsitzende Friederike Wiertulla. Sie 
dankte Martina Helmerich für ihre Bereit-
schaft zu kandidieren und sicherte ihr volle 
Unterstützung zu.
Mit der promovierten Politologin Martina 
Helmerich habe die SPD eine äußerst kom-
petente und engagierte Kandidatin aus den 
eigenen Reihen gewinnen können, beton-
te Wiertulla. „Martina Helmerich ist in der 
Stadt verwurzelt, und ihre ausgleichende Art 
wird von vielen geschätzt. 
Als Abgeordnete im Stadtparlament und 
stellvertretende Vorsitzende des Ortsvereins 
leistet sie herausragende kommunalpolitische 
Arbeit.“ Die Kandidatin ist zudem Mitglied 
im Kreistag des Main-Taunus-Kreises und 
daher mit den politischen Strukturen auf 
kommunaler und Kreisebene bestens ver-
traut. Wiertulla wies darauf hin, dass für den 
16. Februar eine Mitgliederversammlung des
SPD-Ortsvereins anberaumt ist, auf der über
den Personalvorschlag des Vorstandes ent-
schieden wird.
„Ich stehe für eine soziale und familien-
freundliche Politik, die die Menschen ver-

bindet und Bad Soden mit neuen Ideen wei-
terbringt. Ich will unter anderem Jugendliche 
stärker als bisher beteiligen und für die Bür-
gerinnen und Bürger aus allen Altersgruppen 
da sein“, erklärte Martina Helmerich. 
„Als Bürgermeisterin will ich den Klima-
schutz in Bad Soden voranbringen und anste-
hende Investitionen mit Tempo umsetzen.“

Dr. Martina Helmerich wurde einstimmig 
als Kandidatin nominiert: Der Vorstand der 
SPD Bad Soden möchte mit ihr in die Bürger-
meisterwahl am 4. Juni gehen.� Foto: SPD

Rock auf der Burg 2023 –  
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

Königstein (gs) – Am 12. August 2023 ist es 
wieder so weit: Mit „Rock auf der Burg 2023“ 
wird auch in diesem Jahr ein Rockspektakel 
der Extraklasse Einzug auf der Königsteiner 
Burg halten. 
Das Eintages-Rock-Festival hat inzwischen 
Bekanntheit über die Grenzen des Taunus 
hinaus erlangt und lockt deutschlandweit so-
wohl Besucher als auch Bands nach König-
stein. Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren und die Band-Auswahl ist in den 
finalen Zügen.
Dreizehn internationale und nationale Bands 
werden wieder Einzug in eine der größten 
Burgruinen Deutschlands halten. 
Für die Besucher eine einmalige Atmosphäre: 
ein endloser Blick über Frankfurt, der Burg-
turm im Hintergrund und eine Soundkulisse 
aus Pop, Rock, Metal und Alternative. 
Zwei Bühnen sorgen dafür, dass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist. Während auf der 

Mainstage direkt auf der Festwiese die größ-
ten und angesagtesten Rock-Acts spielen, geht 
es auf der Kellerstage im Hellen Bogen noch 
heftiger zu: Regionale und nationale Metal-
Bands bringen die Burgmauern zum Beben.
Veranstalter ist wieder die Stadt Königstein 
in Zusammenarbeit mit dem ehrenamtlichen 
Verein Rock AG e.V.. 80 Mitgliedern und über 
100 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 
Das Konzept beinhaltet, Nachwuchsbands die 
Möglichkeit zu geben, mit bekannteren Bands 
aufzutreten und die musikalische und kultu-
relle Vielfalt in der Region zu fördern.
Auf das Line-Up darf man gespannt sein! 
Die Organisatoren versprechen wieder eine 
händisch kuratierte Auswahl an Bands. Ne-
ben den national und international bekannten  
Headlinern und Co-Headlinern wird die gan-
ze Bandbreite des Rocks abgedeckt.
Eines ist klar: Auch 2023 werden sie wieder 
die größte Rockparty im Taunus schmeißen!

www.taunus-nachrichten.de
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Wir freuen uns, bekannt geben zu können, dass Herr Rechtsanwalt

Pascal David Honerkamp

am 13. Dezember 2022 vom Präsidenten des  

Oberlandesgerichts Frankfurt/Main zum

Notar
bestellt wurde.

Margit R. Honerkamp Kathrin Risto
Fachanwältin  für Familienrecht Fachanwältin für Familienrecht

Pascal Honerkamp Michelle Albrecht-Villain
Maitre en Droit Rechtsanwältin
Fachanwalt für Erbrecht
Notar

www.honerkamp.de

Honerkamp & Kollegen · Frankfurter Straße 105 a · 65779 Kelkheim
Tel.: 06195-5019 und 06195-8769 · Fax: 06195-4919 · kanzlei@honerkamp.de

„Kinder stärken, Kinder schützen“ 
Sternsinger wurden im Landratsamt empfangen

Main-Taunus-Kreis (bs) – Kinder aus der 
neu gegründeten katholischen Pfarrei St. 
Elisabeth Hofheim-Kriftel-Eppstein haben 
als Sternsinger dem Landratsamt einen Be-
such abgestattet. Wie Erste Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick mitteilt, erhielten sie 
vom Kreis eine Spende und wurden mit Ge-
bäck und Getränken bewirtet. Overdick und 
Kreisbeigeordneter Axel Fink empfingen 
die Sternsinger, anschließend schrieben die 
Heiligen Drei Könige Caspar, Melchior und 
Balthasar traditionsgemäß ihr „CMB“ mit der 
Jahreszahl an eine Wand im Foyer: „Christus 
mansionem benedicat“, übersetzt „Christus 
segne dieses Haus“.
„Kinder stärken, Kinder schützen – in In-
donesien und weltweit“ ist die Leitidee des 
diesjährigen 65. Dreikönigssingens. Im Fokus 
steht dabei der Schutz vor Gewalt. Schwer-
punktland ist in diesem Jahr Indonesien, die 
Aktion will aber auf die Bedrohung von Kin-
dern in aller Welt aufmerksam machen. Auch 
der Main-Taunus-Kreis trage seinen Teil zum 
Kinderschutz bei, erläutern Overdick und 
Fink. Als Beispiel nennen sie die Aktivitä-
ten gegen häusliche Gewalt, bei denen die 
MTK-Gleichstellungsstelle mit zahlreichen 
Partnern kooperiert, außerdem die Arbeit des 
Jugendamtes. Dazu zählten aber auch die An-
gebote des Gesundheitsamtes, das etwa mit 
Schuleingangs- und Beratungsuntersuchun-
gen, auch über den psychiatrischen Dienst, 

einen „Beitrag zur geschützten Entwicklung 
der Kinder“ leisten wolle.
„Der Main-Taunus-Kreis übernimmt aber 
als Fairtrade-Landkreis auch Verantwortung 
für Kinderrechte in aller Welt“, so Overdick. 
„Das Verbot ausbeuterischer Kinderarbeit ist 
Teil der Fairtrade-Standards, wie auch, dass 
Kindern eine angemessene Schulausbildung 
ermöglicht wird“. Denn es sei ebenso wich-
tig, Kindern auch in anderen Teil der Welt zu 
helfen, denen es weniger gut gehe: „Es ist ein 
humanitärer Dienst der Sternsinger und aller 
Spender“. Den Sternsingern gaben Fink und 
sie auch Tütchen mit fair gehandelten Pro-
dukten mit.
Der Empfang zum Dreikönigssingen hat im 
Landratsamt Tradition. Als Sternsinger waren 
diesmal Hannah, Helene, Lotta, Luca, Luise, 
Max und Robert dabei. Begleitet wurden sie 
von Daniela Huber und Bettina Kalusche. 
Overdick dankte den Kindern und ihren Be-
gleitern für ihren ehrenamtlichen Einsatz. Zu-
dem rief sie die Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf, die Sternsinger-Aktion auch in diesem 
Jahr mit einer Spende zu unterstützen.
Nach Angaben des Kindermissionswerks 
„Die Sternsinger“ ist die Aktion Dreikönigs-
singen die größte Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder weltweit. 
In den vergangenen 60 Jahren haben die 
Sternsinger weltweit insgesamt rund eine 
Milliarde Euro gesammelt.

Sternsinger mit ihrer Begleitung im Landratsamt beim Empfang mit Erster Kreisbeigeordneter 
Madlen Overdick und Kreisbeigeordnetem Axel Fink (hinten Mitte).�Foto: MTK-Pressestelle

„Kinder stärken, Kinder schützen – 
in Indonesien und weltweit“

Sulzbach (bs) – Am Dreikönigstag statteten 
die Sternsinger der Katholischen Kirchen-
gemeinde Sulzbach dem Rathaus einen Be-
such ab. Im Foyer des Rathauses empfing der 
Erste Beigeordnete Hans-Jürgen Wieczorek, 
welcher den abwesenden Bürgermeister El-
mar Bociek vertrat, die mehrköpfige Delega-
tion. Im Anschluss an die feierlichen Weisen 
entrichteten sie den Segen „Christus man-
sionem benedictat – Christus segne dieses 
Haus“ und brachten Fürbitten für das neue 
Jahr dar. 
Die diesjährige Spende steht unter der 
Schirmherrschaft und dem Einsatz des Pro-
jektpartners ALIT in Indonesien. Weltweit 
leiden Kinder unter Gewalt, sei es physicher, 
sexualisierter oder psychischer Art, bereits 
jedes zweite Kind ist hiervon betroffen.
Insbesondere Kinder aus armen Regionen 
und Kinder in Notsituationen werden zudem 
Opfer krimineller Machenschaften und sys-
tematischer Ausbeutung. Dies hinterlässt bei 

den Jungen und Mädchen körperliche und 
seelische Schäden.
Diese Kinder müssen von klein auf geschützt 
werden, ihnen ihre Rechte vermittelt und sie 
darin unterstützt werden, diese Grausamkei-
ten nicht zuzulassen.
Bereits über zwanzig Jahre unterstützt die 
ALIT-Stiftung an verschiedenen Standorten 
Kinder, die aus unterschiedlichen Gründen 
gefährdet sind oder Opfer von Gewalt wur-
den.
ALIT setzt sich außerdem in der Dorfge-
meinschaft mit Kultur, Sport und Bildung 
für die Stärkung von Kindern ein. Unter dem 
Motto ,,Zusammenhalt, Freundschaft, Zu-
verlässigkeit, Beziehungen und respektvolle 
Kommunikation“ lernen die Kinder Selbst-
schutz für eine gewaltfreiere Zukunft. 
Als Geste der Dankbarkeit überreichte der 
Erste Beigeordnete Hans-Jürgen Wieczorek 
den kleinen Sängern Äpfel und Süßigkeiten 
sowie einen Spendenumschlag.

Die Sternsinger 2023 im Rathaus Sulzbach� Foto: Gemeinde Sulzbach

Faschingsparty  
der HSG Neuenhain/Altenhain

Neuenhain/Altenhain (bs) – Nach zwei Jah-
re Coronapause ist es nun wieder so weit: Die 
Handballer der HSG feiern wieder ihre gro-
ße Faschingsparty. Gefeiert wird am Sams-
tag, 18. Februar, ab 20 Uhr im Neuenhainer 
Bürgerhaus. Für die gute Stimmung sorgt die 
Partyband hi5 mit einer bunten Mischung aus 
Rock und Pop. 
Weitere Höhepunkte sind der Auftritt der 
Sambajünger sowie das Männerballett der 
TSG Neuenhain. Wer Spaß an Party in toller 
Atmosphäre hat, sollte sich den Termin nicht 
entgehen lassen. Dazu sind alle Narren, Je-

cken und Faschingsverrückten herzlich einge-
laden. Wie gewohnt, ist für das leibliche Wohl 
mit einer abwechslungsreichen Getränkekar-
te, Cocktails und exklusiven Kleinigkeiten 
aus der Narrenküche gesorgt. 
Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, 28. 
Januar, um 10 Uhr in der Bücherei im Neuen-
hainer Bürgerhaus statt. Wie jedes Jahr sollte 
man früh da sein, denn die Karten erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Damit möglichst Alle 
eine Chance haben, eine der begehrten Kar-
ten zu erhalten, werden pro Person maximal 4 
Karten abgegeben.

„Wir tanzen weiter!“ – Ein Tanzprojekt 
für Menschen mit und ohne Demenz

Bad Soden (bs) – Aufgrund zahlreicher 
Nachfragen geht das Tanzprojekt der Ev. An-
dreasgemeinde Niederhöchstadt nach einer 
Pause in die nächste Runde, und es wird wei-
ter getanzt. Ziel ist es, Menschen mit Demenz 
gemeinsam mit gesunden Seniorinnen und 
Senioren dorthin zu bringen, wo das Tanzen 
für viele Menschen hingehört: in die Tanz-
schule. Im Vordergrund steht der Spaß am 
Tanzen, die Freude an Bewegung und Begeg-
nung, nicht das tänzerische Können. Es kann 
sich auf 90 Minuten Auszeit gefreut werden 
– vom Alltag, der Pflege, der Demenz – und
man genießt eine tänzerische Weltreise durch
die unterschiedlichsten Tanzstile und Musik-
richtungen.
„Wir tanzen weiter!“ ist ein wichtiges und
sehr bedeutsames Projekt für die Integration
von Menschen mit Demenz. Die Andreasge-
meinde freut sich, dass sie dafür die Tanz-
schule Pelzer in Bad Soden gewinnen konnte.

Jeder ist herzlich eingeladen, sei es aus stati-
onären Einrichtungen oder aus dem privaten 
Umfeld, in Begleitung von Ehepartnern, Pfle-
gern, ehrenamtlichen Helfern oder Freunden. 
Los geht es am Freitag, 27. Januar, von 16 bis 
17.30 Uhr. Einlass ist ab 15.45 Uhr. Das Pro-
jekt findet unter der professionellen Leitung 
eines Tanzlehrers und Demenzbegleiterinnen 
statt.
Ort:	� Tanzschule Pelzer, 

Zum Quellenpark 31, Bad Soden
Kosten:	 9 Euro pro Person
Eine Anmeldung ist erforderlich, auf rege 
Teilnahme wird gehofft. Für Informatio-
nen/Anmeldung steht Bianca Syhre, 06173-
7828730, bianca.syhre@andreasgemeinde.de 
zur Verfügung.
Das Projekt wird gefördert von der Stadt 
Eschborn. Weitere Termine und Informatio-
nen unter: www.andreasgemeinde.de/gemein-
deleben/demenzzentrum

Frühstück für Alleinerziehende 
auch im neuen Jahr

Bad Soden (bs) – Gemeinsam etwas mit 
den Kindern unternehmen, sich austauschen 
und auch mal gegenseitig aushelfen – für ge-
trennt- oder alleinerziehende Eltern ist ein 
gutes Netzwerk ganz besonders wichtig. Zu 
einer beliebten Gelegenheit zum Kontakte-
knüpfen haben sich die regelmäßigen Treffs 
für Alleinerziehende in Bad Soden und Um-
gebung der Ev. Familienbildung Main-Taunus 
etabliert. Am Sonntag, 22. Januar, findet 
das nächste Treffen statt: Von 9.30 bis 11.30 
Uhr begrüßt Isa Döring im Familienzentrum 

Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a in Bad 
Soden, die Teilnehmenden zu einem gemein-
samen Frühstück und gemütlichen Start in 
den Tag. Getränke und Brötchen stehen be-
reit, alle Teilnehmenden können gerne etwas 
zum Belegen beisteuern. Natürlich gibt es 
auch wieder eine Spielecke für die Kleinen 
und viel Zeit für Gespräche. Neue Gesich-
ter sind jederzeit herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenfrei. Es wird um An-
meldung gebeten bis zum 19. Januar unter:  
www.evangelische-familienbildung.de.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche v. Privat: Abendgarderobe, 
exklusive Uhren, Silberbesteck, An-
tiquitäten. Herr Seeger.   
 Tel. 0172/6373427

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche für meinen Garten einen Auf-
sitzmäher, einen Hochgrasmäher/
AS-Mäher und einen PKW-Anhän-
ger oder Kipper. Tel. 0177/7177706

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsaufl ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443 

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsaufl ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausaufl ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche.
Diskret und Fair. Fr. Strauss 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886 

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Königstein-Falkenstein, Garage 
ab 1. 2. für 80,– €/Monat zu vermie-
ten. Tel.: 0172/6230683

Vermiete Garagenstellplatz ab 1. 
2., 60,– € mtl. im Garagenhaus 
Breslauer Straße. 
 Tel. 0172/9837770

Stellplatz Tiefgarage Oberursel,  
beste Innenstadtlage, direkt an U3, 
sehr gepfl egte Liegenschaft inkl. 
Hausmeisterdienst, 75 €. Maklerfrei. 
 Tel. 06198/7980, 0157/89675558 

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Eine Alternative zur Einsamkeit.
Bin 63 Jahre, männlich, vorzeigbar 
und für alle Lebenssituationen, wie 
Begleitung oder einfach Mal zu re-
den, etc., zu haben. Chiffre OW 0302

Bridge Spieler/innen für private 
Runde in Friedrichsdorf / Köppern 
gesucht . Gespielt wird hier nur aus 
Spaß an diesen tollen Kartenspiel. 
Grundkenntnisse reichen völlig aus. 
 Tel. 0170/7332563

PARTNERSCHAFT

Heiratsangebot an solvente Lady.
Attraktiver dominanter Unternehmer 
und Lebensmeister (Mitte 50) sucht 
eine leicht devote, unabhängige 
und gut situierte Unternehmerin 
oder Privatière für eine erfüllende 
Beziehung. Gern unterstütze ich Sie 
gewinnbringend mit meinem tiefen 
Wissen in geschäftlichen u. privaten 
Angelegenheiten. Ich freue mich auf 
Ihre ausführliche Bewerbung mit 
Bild & Begehren.  Chiffre: VT 03/01

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Witwe 68, Monika, 
163 groß, bin zärtlich, einfühlsam u. sehr 
ehrlich, ich koche vorzüglich, liebe die 
Natur, u. bin eine sorgsame, gutmütige 
Frau. Ich lebe ganz allein, fühle ich mich 
sehr einsam. Welcher humorvolle Mann 
braucht mich? Besitze zwei fleißige 
Hände und ein treues Herz. Für ein 
Kennenlernen pv einfach gleich anrufen
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Gitta, 76 J., mag Ordnung u. Ehrlichkeit,
doch als ich Witwe wurde kam die Einsamkeit. 
Wünsche mir wieder ein schönes Miteinander. 
Sie sollten bis 85 J. sein u. sich auf liebev. 
Zweisamkeit freuen. Rufen Sie üb. pv an, ich 
könnte Sie kurzerhand mit meinem Auto be-
suchen, damit wir alles besprechen können.
Tel. 0176-34498341

 ➤ Doris, 64 J., mit Herz u. Verstand, jünger 
ausseh., doch etwas am Verzweifeln so al-
lein. Es wäre schön, wenn ich wieder für zwei 
kochen könnte, abends zus. mit Ihnen fern-
sehen, der Einsamkeit Adieu sagen. Würde 
Sie gerne kurzfristig treffen. Erfüllen Sie mir 
bitte diesen Wunsch mit Ihrem Anruf üb. pv 
Tel. 0162-7939564

Roswitha, 78 J., hübsche Witwe hier 
aus der Gegend, bin sauber und 
ordentlich, mit viel Liebe im Herzen, ich 
fahre gerne Auto, koche mit großer 
Leidenschaft, erledige mit viel Freude 
die Haus- u. Gartenarbeit. Doch wenn 
ich abends allein bin, kommt die bittere 
Einsamkeit. Geht es Ihnen ebenso? Dann 
rufen Sie bitte heute noch an pv
Tel. 0170 – 7950816

 ➤ Marita, 70 J., mit schulterlg., blon-
den Haaren u. Top-Figur, habe viel Sinn
für Haus, Küche, Garten u. das einfache
Schöne im Leben. Aber es macht doch
nichts Freude so alleine. Ich möchte Sie 
glücklich machen u. würde auch zu Ihnen 
ziehen. Freue mich sehr von Ihnen zu hö-
ren. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Eh. Kinderkrankenschwester be-
treut gern Ihre Kinder als Kinderfrau/
Leihoma in BHG.
 Tel. 0163/8538967

Nanny in Kelkheim-Fischbach für 
unsere 2 Kinder (1 & 4 J.) suchen wir 
eine liebevolle Betreuung am Nach-
mittag mind. an 2 Tagen 4–5 Std., 
Minijob und Festanstellung möglich;
Führerschein notwendig.  
 Tel. 0175/5768069

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grünland in Eppenhain grenzt di-
rekt an Bauland – Traumaussicht –   
direkt vom Eigentümer zu verkau-
fen, Verhandlungsbasis, 
 Tel. 06174/3461

Div. Bäume/Brennhölzer v. 700 qm 
in Kronberg. Rodung Eigenhaftung
  – Infokontakt: 
 forseason2000@gmail.com

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Für die erfolgreiche Vermittlung
einer noch nicht inserierten Woh-
nung/Haus 100 m² in Oberursel er-
hält der erste Hinweisgeber (kein 
Makler) --------- 10.000 € --------- 
bei Vertragsunterzeichnung.
 wohnung.orschel@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Elegante Penthauswohnung im 
Zentrum von Bad Homburg (4 Zi, 
100 m², EBK, E-Schr, neuwertig), ru-
hige Seite, Tiefgaragenstellplatz mit 
Aufzug bis zur Wohnung, Terrasse 
mit schönem Blick über die Bad 
Homburger Kirchen und den Feld-
berg, 695.000,- €. Von privat an pri-
vat!  Tel. 0177/8751893

DG-Penthouse Skylineblick Top-
Preis, 5 Zi., 2 Bäder, 2 TG-Plätze, 
178 m², Kamin, EBK, Preis VHB
  Tel. 0177/8888095

GE WERBER ÄUME

Gewerbe-Raum, ca. 90 m², als La-
den oder Büro oder Praxis zu ver-
mieten. Kann auf 140 m² erweitert 
werden oder getrennt, ca. 50 m². 
Miete VHB in Friedrichsdorf-Seul-
berg. Tel. 0171/7107243

Büroraum  in kleiner Bürogemein-
schaft mit Küchennutzung in reprä-
sentativen Altbau in Bestlage Kö-
nigsteins kurzfristig zu vermieten.
 Tel.: 0172/6760077

MIETGESUCHE

Wir, 3 köpfi ge Familie mit 2 Kat-
zen suchen ab sofort eine Erdge-
schosswohnung, 3 Zi, ab 90 m², bis 
1400,- € WM, mit Gäste-WC und 
Balkon. Zuverlässige und langfristi-
ge Mieter. Tel. 0173/6563736

Rüstiger Pensionär, alleinstehend, 
mobil, fi nanziell unabhängig, sucht 
im Bereich HG 1-2 Zi., 40-60 m² 
Wohnung, EG – 1. St., ruhige Lage, 
evtl. Keller, Garage, Stellplatz.
  Tel. 0159/06626546

Ruhige 4-köpfi ge Familie sucht ab 
3,5 Zi warm bis 1500,- € in Oberur-
sel. whatsapp 0172/9168397 
 Julia Minami

Ruhiges solventes Ehepaar aus 
Bad Homburg sucht neues Domizil 
in HG oder Umgebung ab 90 m².
 Tel. 01523/6975733

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Junge Familie (3 Pers.) mit siche-
rem Einkommen sucht Wohnung – 3 
ZKB – in Kronberg und Umgebung.
 Tel. 0157/52667872

1 Pers. (66, w.) sucht nach Haus-
verkauf ab 1. 2./1. 3. 2,5–3-ZW in 
Kronberg-Mitte, ca 80 m², ebener-
dig, hell, gepfl ., EBK, Dusche, Gäs-
te-WC, Terrasse, Keller, Stellpl. 
 Tel. 0177/5691987

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Weißstörche bleiben im Winter im Land
Wetzlar (kb)––Überwinternde Weißstör-
che, die nicht in den Süden ziehen, sorgen 
häufig für Aufregung und Nachfragen 
besorgter Naturfreunde und Naturfreun-
dinnen beim NABU Hessen: In milden 
Wintern mit wenig Schnee und mäßigem 
Frost finden die großen Schreitvögel ge-
nügend Nahrung und können so auch die 
kalte Jahreszeit gut überstehen. Deshalb 
verzichten immer mehr Weißstörche auf 
den Zug in den Süden.
 „Um mehr darüber zu erfahren, wie viele 
Weißstörche sich aktuell in Hessen aufhal-
ten, bitten wir darum, Beobachtungen in 
Feld und Flur zu melden“, erläutert Bernd 
Petri, Weißstorchexperte des NABU Hes-
sen, das Ziel des Aufrufs. Die überwin-
ternden Weißstörche können bis Ende Feb-

ruar gemeldet werden. Für die Zählung hat 
der NABU jetzt eine neue Naturgucker-
Web-App für Weißstörche entwickelt, mit 
der sich Beobachtungen ganz einfach per 
Handy eintragen lassen. Die App lässt sich 
über den Link https://NABU-naturgucker.
de/weissstorch aufrufen.
 Da der Weißstorch aus der Ferne manch-
mal mit dem in Hessen überwinternden 
Silberreiher verwechselt werden kann, ist 
die Web-App auch mit Artportraits ausge-
stattet.
Mit ihr können zudem andere Schreitvö-
gel wie Graureiher, Schwarzstorch und 
Kranich gemeldet werden.  „Dem Weiß-
storch macht die Kälte kaum etwas aus, 
da er Wärme wesentlich besser speichern 
kann als Singvögel wie Meise und Spatz. 

Störche treten ihre Reise in den Süden nur 
wegen der Nahrungsknappheit im europä-
ischen Winter an“, so Petri.
„Wenn die Vögel nach Süden ziehen, lau-
ern auf ihrem kräftezehrenden Weg vie-
le Gefahren. Zum Beispiel ungesicherte 
Strommasten, illegale Vogeljagden oder 
Verluste des Lebensraumes.“ Außerdem 
haben die Vögel gelernt: Wer als Erstes 
aus dem Süden in die Heimat zurück-
kehrt, bekommt die besten Nester und hat 
die besten Bedingungen, um seine Jungen 
großzuziehen.
„Deshalb bleiben mehr und mehr Störche 
den Winter über sogar ganz hier.“ Dieses 
Verhalten schauen sich die einzelnen Tie-
re voneinander ab und geben es an ihre 
Jungtiere weiter. Durch die milden Tempe-

raturen in diesem Winter sind in Südhes-
sen auch bereits einzelne Störche auf ihren 
vorjährigen Nestern zu beobachten. „Es ist 
keine Entwicklung von heute auf morgen.
Das hat sich über die vergangenen Jahr-
zehnte so entwickelt“, stellt Petri fest. 
Der Klimawandel begünstigt dieses Ver-
halten, denn wenn die Winter milder 
 werden, finden die Tiere immer genug zu 
fressen.
Die Weißstörche, die in Hessen überwin-
tern, ernähren sich vor allem von Mäusen, 
Würmern  und manchmal auch von klei-
nen Fischen.
Störche sind Nahrungsopportunisten und 
suchen gerne auch nach verwertbaren Ab-
fallresten auf Mülldeponien, in Bioabfäl-
len und bei Kompostierungsanlagen.



19. Januar 2023 BAD  SODENER  WOCHE KW 03 - Seite 7

MIETGESUCHE

Älteres Akademikerehepaar sucht 
eine ruhige  2½- bis 3-ZKBB Miet-
wohnung frühestens ab 1. 3. 2023 
oder spätestens ab 1. 4. 2023 in 
Kronberg oder Bad Soden mit lang-
fristigem Mietvertrag.  
 Mobile : +49(0) 1726966975

Suche für freundliche äthiopische 
Familie, 3 Personen, gute Sprach-
kenntnisse,  eine 3 Zimmer-Woh-
nung im Hochtaunuskreis. Miete 
max. 778 Euro incl. Nebenkosten, 
Heizung wird zusätzlich bezahlt.

Telefon: 06082 2323 
oder 0151 234 228 49

VERMIETUNG

Bad Homburg Zentrum, helle 
2-Zi.-Wohnung, KDB (Dusche), Bal-
kon, 49 m², v. privat an NR zu 
vermieten. Miete 600,- € zzgl. NK 
200,- €. 1. Etage, frisch renoviert, ab 
sofort! Bitte nur mit festem Arbeits-
verhältnis oder gerne Rentner.
 E-Mail: daca1315@gmx.de

Oberursel/Süd, 3-ZW, 80 m², im 
2-Fam.-Haus, Bj 1980, Einbaukü-
che, Tgl.-Bad, Gäste-WC, Balkon, 
Kellerraum, Gashzg. 2013 komplett 
renoviert, EA 156KWh/(m².a) von 
Privat ab 1.04.2023 zu vermieten. 
Miete: 880,- € + NK, incl. PKW-Stell-
platz. Chiffre OW 0303

Vermiete ab sofort 1 Zimmer, voll 
möbliert mit Küchenzeile + Bad-Nut-
zung in Bad Homburg für eine be-
rufstätige Person, Miete 420,- € + 
Umlage, 500,- € Kaution. Sowie 
ähnl. Zimmer, Souterrain, für 510,- €.

 Tel. 0172/6813399

Großzügiges EFH in Köppern,
Erstbezug nach Sanierung, 4-Zi., 
EBK, Tgl.-Bad, GWC, Keller, Hobbyr., 
Terr., Balkon, gr. Garage, ca. 210 m² 
WNF, Garten, Bezug nach Vereinba-
rung, 2.000 €/M. + UL.

Tel. 0176/62709469

Reihenhaus in Bad Homburg ab 
1.2.23, Bj. 2014, 5 Zimmer, 177 m², 
2390,- € + 200,- € NK.
 https://bit.ly/3w8zFW1

Mbl. Zi. f. Studentin o. Praktikantin 
NR, 1 Person in Oberursel ab Febr. 
zu vermieten. Mit Küchen- u. Bad-
ben., Waschm. Keller, Fahrradkeller 
vorhanden. Nähe Bus u. U-Bahn, 
ruhige Lage! Miete warm 500,– €, 
Kaution 800,– €. Tel. 06174/61680

Ruhige sonnige 3,5-ZKB in Kbg.-
Ohö., EG, SW-Lg., 95 m², 2022 sa-
niert, neue EBK, Gart., Kel., Stpl., 
KM 1.270,– € + NK + 3 MMK, 
 E-Mail: relheob+tn@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FEHS m. 2 App. f. 2 Pers. 40 m² 
+ Terr. / f. 2-4 Pers. 60 m² kl. Garten 
ab 59,- €.  Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

D-Sprachförder. + Lernbegleitung,
LRS / ADHS, Motivationsprinzip, 
priv. Hausbesuche: Obu, HG, F. 
 Tel. 0151/70152087, 18-23 Uhr

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch.

Tel. 0172/7429175

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Raumpfl ege. Hilfe zum Putzen ge-
sucht. Oberursel - Stierstadt.

 Hans-Joachim Homm
 Tel. 0171/2060060

Erfahrene Haushaltshilfe (deutsch-
oder englischsprachig) für 4 Perso-
nenhaushalt mit zwei lieben Hunden 
gesucht. 1-2x pro Woche mit insge-
samt ca. 30 Std. Stunden im Monat 
in Neu-Anspach.

 Tel. 0160/92070427

Familie mit 3 Kindern aus Oberur-
sel suchen eine zuverlässige Haus-
haltshilfe. Gern zweimal pro Woche 
je 4 Stunden vormittags auf Mini-
job-Basis. Tel. 06171/8944997

Wir suchen für unseren Privat-
haushalt in Bad Homburg eine 
Haushaltshilfe für putzen, waschen 
und bügeln. Tel. 0170/5750101

Bad Homburger Ehepaar mit jun-
gem Hund sucht freundliche Putz-
hilfe 8 Std. pro Woche (Minijob oder 
auf Rechnung). Chiffre: OW 0304

Atención! Wir suchen eine spa-
nisch-sprechende Haushaltshilfe 
(2–3x Woche in Kelkheim). 

Tel. 0151/18423224

Suche ab sofort eine Putzkraft für 
die wöchentliche Reinigung eines 
Altstadthäuschens in Kronberg, ca. 
65 qm. Biete 15,– €/Std. Bei Interes-
se bitte PN an  fraro@lazarou.de

Wir, 6-köpfi ge Familie mit Hund, 
suchen eine Putzperle 1x in der Wo-
che für 4 Stunden in Schloßborn.  

Tel. 0173/9274932

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Abrechnung private 
Krankenvers., Unterstützung bei 
Immobilien, Terminplanung. Auch 
Backoffi ce für Unternehmer/-innen. 

Tel. 0172/9625126

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Handwerker sucht Arbeit:
Trockenbau, Malerei, Tapezieren, 
Laminat, Pfl astersteine, gute Quali-
tät und Garantie. Tel. 0160/8513842 

oder 0162/3057848

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt. Tel. 0160/8516129

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Trockenbau, Bodenbe-
läge (Laminat, Parkett und andere 
A.), Transportdienst - Umzug. 

Tel. 0176/23690725

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Zuverlässige Putzfrau mit Erfah-
rung sucht Putzstelle. 20,- / Std.

 Tel. 0178/4293690

Suche Arbeit als Putzfrau zum 
Putzen und Bügeln im Privathaus-
halt Tel. 0157/35240806

Ich suche eine Bügelstelle im 
Privathaushalt (nicht weniger als 
3 Stunden), nur in Oberursel und 
Bad Homburg.  Tel. 0162/9168109

Suche Stelle zum Putzen, Bügeln, 
Oberursel/BadHombg/Königstein

Tel. 0155/10356118

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Nette und zuverlässige Frau sucht 
Arbeit als Haushaltshilfe in König-
stein, 20,– €/Stunde. 

Tel. 0157/53736564

Polin sucht 24-Std.-Altenbetreu-
ung, mit Erfahrung. 

Tel. 0176/43484842

Gartenarbeiten aller Art: Lauben-
tsorgung, Hecken und Sträucher 
schneiden, Unkrautjäten, Rasen 
mähen Rasen neu anlegen, allge-
meine Objektpfl ege, kleinere Pfl as-
ter arbeiten.  Tel: 0162/7777335

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pfl asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Rüstiger Rentner sucht anspruchs-
volle Aufgabe im Büro. Gerne mit 
Vertriebsaufgaben, z. B. in einer 
Versicherungsagentur auf Teilzeit-
basis.  Tel. 01520/9850437

RUND UMS TIER

„Spezieller“, aber sehr lieber, 
menschbezogener 10-jähriger 
Zwergrauhaardackel sucht liebe-
volle, hundeerfahrene Betreuung in 
Kronberg +/- 10 km, gelegentlich 
am Wochenende, großzügige Bez. 
selbstverst. Bitte kein Zweithund.

Tel.: 0170/9632379

UNTERRICHT

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung erteilt einen 
qualifi zierten Gesangsunterricht für 
Anfänger und Fortgeschrittene.

 Tel. 06171/207890

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 

u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Massivholzmöbel (ca. 1900 und 
1924 angefertigt) günstig zu verkau-
fen.  Tel. 06196/21888

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Ikea-Couch Ektorp, 3-Sitzer, na-
turfarben, sehr gut erhalten, aus 
Nichtraucherhaushalt, keine Haus-
tiere. VB 120,- €, Selbstabholung.

 Tel. 06171/55815

Alles Trachten: 2 D-Mäntel, Kleid 
Gr. 40/42, 1 H-Mantel u. Jacke Gr. 
52, beste Loden aus Salzburg, 30,- €.

Tel. 06172/83432

Meine Bosch Universal-Küchenma-
schine (Die „Große“) Modell: Mum 
6012, 600 Watt, weiß, inkl. elf 
Zusatz geräte – günstig abzugeben.
 E-Mail: alpinna123@aol.com

Gudereit Herrenfahrrad, 28 Zoll, 
Rahmenhöhe 51 cm, Farbe: Schwarz/Rahmenhöhe 51 cm, Farbe: Schwarz/Rahmenhöhe 51 cm, Farbe: Schwarz
dunkles Violett, 21-Gang-Shimano- 
Kettenschaltung, Backenbremsen, 
Halogenleuchte vorne + Rückl. hin-
ten mit Dynamo-Antr., Extra-Zube-
hör (Werkzeugh., abschließb. Koffer 
etc.) zu verk. Selten gefahren (3-4 
Mal), ohne Kratzer oder Mängel, so-
fort fahrbereit, für 150,-€ VHB.

 Tel. 0176/81214727

Zu verkaufen wg. Umzug: Puppen, 
Glaskaraffen, Gläserset „Leonardo“, 
6 P. Kaffee- u. Essservice von Villeroy 
„Bon China“. Tel. 06172/2676239

Thermomix® TM5 inkl. 2. Mixtopf, 
Varoma®, Gareinsatz, Rühraufsatz, 
Cook-key® (WLAN), topgepfl egt, mit 
Originalkarton, für 690,- €.

Tel. 0171/1963972

Encyclopaedia Britannica, 30 
Bde., tadellos, dekorativ für 20,– € 
abzugeben.  Tel. 06173/4667

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung Haushaltsaufl ösung Haushaltsaufl
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  

Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).Tablet und Smartphone (Kein Apple!).Tablet und Smartphone
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Entrümpelungen, Haushaltsaufl ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

IT-Experte bietet Hilfe bei Einrich-
tung von Computer, Smartphone, 
Tablet und Heimnetzwerk (SmartHo-
me / WLAN / NAS / Windows / iOS / 
Android).  Tel. 0175/7515962

Exzellente Reiseführer abzugeben
– instruktiv, motivierend, verlockend. 

Tel. 06172/390387

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Hallo APPLE-Freunde. Eure Gerä-
te können mehr als ihr vielleicht 
wisst, oder ihr habt keine Zeit ge-
habt, sie kennenzulernen. Ich helfe 
gerne ganz individuell.

Tel. 0172/6603177

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche



Seite 8 - KW 03	 BAD  SODENER  WOCHE� 19. Januar 2023

„Revolution und Rosen“ – ein Stück Hornauer Geschichte 
kommt auf die Theaterbühne

Kelkheim (ju) – In diesem Jahr feiert Frank-
furt ein großes Jubiläum – 175 Jahre Natio-
nalversammlung in der Paulskirche. In die-
sem Zusammenhang rückt Kelkheim-Hornau 
in den Mittelpunkt dieser geschichtsträch-
tigen Ereignisse und damit die Familie von 
Gagern, deren ältester Sohn Heinrich erster 
Präsident der Nationalversammlung war.

Ein eigenes Stück für Kelkheim
„Revolution und Rosen“ lautet der Titel eines 
Theaterstücks, das eigens für Kelkheim von 
Rainer Dachselt geschrieben und von dem 
bekannten Bühnendarsteller Michael Quast 
arrangiert wurde und seine Uraufführung am 
11. Februar in der Stadthalle hat. Das Stück
ist der Auftakt für ein umfangreiches Pro-
gramm der Stadt zu Ehren der Familie von
Gagern, ihrer Verdienste für die Demokratie
und zum 175-jährigen Jubiläum der National-
versammlung. Höhepunkt wird ein Festakt in
der Möbelstadt sein, zu dem Bundespräsiden-
tin Bärbel Bas ihr Kommen  zugesagt hat.
Eigentlich war der Titel „Revolution und Ro-
sen“ nur als Arbeitstitel gedacht, wie Michael
Quast im Pressegespräch verrät, aber je tiefer
Dachselt und Quast in das Leben derer von
Gagern eintauchten, um so mehr wurde der
Titel Programm. Hans Christoph von Gagern

erwarb das Hofgut in Hornau 1818, um sich 
auch ein Stück weit von seiner Tätigkeit als 
Minister im Herzogtum Nassau und Diplomat 
von europäischem Rang zurückzuziehen. Er 
züchtete Rosen als Ausgleich für den „auf-
reibenden Job“, wie wir heute sagen würden. 
Und seine Frau Charlotte und er liebten es, 
ihre Familie um sich zu haben, die es immer 
wieder nach Hornau zog. Hier führten der Va-
ter und die Söhne Heinrich, Maximilian und 
Friedrich viele politisch geprägte Diskussio-
nen, entwarfen Ideen für die Einheit und Frei-
heit Deutschlands. Auf dem Staufen legten 
die drei Brüder ihren berühmten Schwur ab, 
Heinrich schaffte es, Präsident der National-
versammlung zu werden und „diesen unsor-
tierten Haufen endlich zu bändigen“.
All diese Begebenheiten werden von Dachselt 
und Quast szenisch auf die Bühne geholt, oh-
ne aufwendiges Bühnenbild und viel Drum-
herum. Quast und vier weitere Darsteller 
des Ensembles der „Fliegenden Volksbühne 
Frankfurt“ übernehmen die Rollen der ver-
schiedenen Protagonisten dieses Stückes. 
Umrahmt wird das ganze von Szenen aus ei-
nem bekannten Hornauer Gasthaus, in dem 
die Dorfbevölkerung in hessischer Mundart 
den neuesten Tratsch und Klatsch über die 
von Gagern austauscht. Dabei dürfen natür-

lich auch musikalische Einlagen nicht fehlen. 
Die Revolutions- und Volkslieder dieser Zeit 
sind ein wichtiger Teil der Geschichte, wie 
Quast zu verstehen gibt.

Erst die Arbeit ...
Doch vor dem ganzen Vergnügen kam die 
Arbeit, die für Rainer Dachselt umfangreich 
und  fast schon „ausufernd“ war. Er „wühlte“ 
sich durch historisches Material und musste 
sich manchmal „selbst zwingen, nicht noch 
tiefer zu graben, sonst verliert man sich“.
Torsten Weigelt, Kelkheimer Autor des 2022 
erschienenen Buches „Gagern. Pioniere der 
deutschen Demokratie“, unterstützte ihn mit 
Teilen seines Materials. Außerdem vertiefte 
sich Dachselt in die umfangreichen Proto-
kolle der Paulskirchenversammlung. Ent-
standen ist nach Aussage des Duos Dachselt/
Quast eine „Doku-Fiktion“, die Dialoge und 
Reden im Original auf der Bühne wiedergibt 
und dort, wo sich das Nachweisbare erschöpft 
mit Fiktion ergänzt oder interpretiert. „Es ist 
lebendiger Geschichtsunterricht, den wir auf 
die Bühne bringen. Wir zeigen Ausschnitte 
aus dem Leben derer von Gagern auf ihrem 
Hofgut in Hornau genauso wie das politische 
Kämpfen Heinrichs in der Paulskirche und 
in der Nationalversammlung“, fasst Quast 

zusammen. Das ganze mit komödiantischen 
Mitteln und gut zu antizipieren für Zuschau-
er, die mit dem Leben und Wirken derer von 
Gagern nicht so vertraut sind.
Dachselt hat es Heinrich von Gagern beson-
ders angetan, bei seinen Recherchen habe er 
ihn gut kennengelernt. „Charismatisch“ und 
„umstritten“, so wird Heinrich in den Unter-
lagen beschrieben. Ein Frauenschwarm, ein 
geschickter Akteur, dem es mit seiner kräfti-
gen Stimme gelang, den „unerfahrenen Hau-
fen“ im Parlament in die richtigen Bahnen zu 
lenken.
Auch wenn er am Ende scheiterte, so versuch-
te er doch ganz pragmatisch, etwas von dem 
Aufbruch, der von der Nationalversammlung 
in der Paulskirche ausging, zu retten. Die 
„Erfolgsgeschichte einer gescheiterten Revo-
lution“, so könnte man sein Leben in einen 
kurzen Titel fassen. 
Kulturreferentin Dr. Beate Matuschek freut 
sich auf jeden Fall, dass sie in Dachselt und 
Quast, zwei „Fans“ derer von Gagern gefun-
den hat und diese der Stadt ein eigenes Stück 
widmen.
Und bevor in Frankfurt die Feierlichkeiten 
starten, ist Kelkheim schon ein Stück weiter 
und übernimmt die Vorreiterrolle. „Kelkheim 
ruft und die Volksbühne kommt“, scherzt Mi-
chael Quast, bevor er auf der Treppe des letz-
ten verbliebenen Hauses des Hofguts derer 
von Gagern die Pose von Heinrich einnimmt 
– das Kinn zum Himmel gereckt.

Die Ähnlichkeit ist frappierend – allerdings musste sich Michael Quast dafür zwei Stunden in die Maske begeben, um Heinrich von Gagern 
wie aus dem Gesicht geschnitten zu sein. Die stolze Pose des Nationalversammlungspräsidenten hat er nicht lange üben müssen, als Schau-
spieler hat er das „drauf“. � Fotos: Stadt/Judith Ulbricht

Posen vor dem letzten verbliebenen Haus des 
Hofguts derer von Gagern – Michael Quast 
und Rainer Dachselt.

Programm zum 175-jährigen Paulskirchenjubiläum 
in Kelkheim

Kelkheim (ju) – Den Auftakt zum um-
fangreichen Programm liefert die Urauf-
führung des Stücks „Revolution und Ro-
sen“ – Die Gagern-Familie in Hornau. 
Das Theaterstück nach Originalquellen in 
Szenen von Rainer Dachselt, arrangiert 
und gespielt von Michael Quast und dem 
Ensemble der „Fliegenden Volksbühne 
Frankfurt“ wird am Samstag, 11. Februar, 
um 19 Uhr und am Samstag, 25. Februar, 
um 19 Uhr in der Stadthalle aufgeführt. 
Die Eintrittskarten in Höhe von 20 Euro 
sind bei den nachfolgend aufgeführten 
Vorverkaufsstellen erhältlich:
• �Buchhandlung Tolksdorf, Kelkheim,

Frankenallee 6, Tel. 06195 / 90 22 00
• �Pabst Post & Paper, Frankfurter Str. 50,

Tel: 06195/ 5469
• ��Kulturreferat der Stadt Kelkheim (Tau-

nus), Gagernring 6, Tel. 06195 / 803-850,
E-Mail: kultur@kelheim.de

• �Viola’s Bücherwurm, Kelkheim,
Bahnstr.13, Tel. 06195-900818, 
www.frankfurt-ticket.de

Vom 15. Februar bis zum 31. Dezem-
ber läuft im Kelkheimer Museum in der 

Frankfurter Straße 21 die Kabinettausstel-
lung „Möbel des Jahres 2023“. Ein Lou-
is-Philipp-Sofa aus dem Hofgut der Frei-
herren von Gagern steht im Mittelpunkt 
dieser Ausstellung. 
Begleitend läuft im Januar und Februar 
der Film „Die Freiherren von Gagern 
– Wegbereiter der parlamentarischen
Demokratie“.
Im Plenarsaal des Rathauses hält Dr.
Frank Möller von der Universität Greifs-
wald am Mittwoch, 22. März, um 19 Uhr
einen Bildvortrag mit dem Titel: „Hein-
rich von Gagern - Bürgerliches Idol der
Revolution 1848/49“.
Am Sonntag, 7. Mai, wird die Hornauer
Heimathistorikerin Christa Wittekind im
Gewand der Charlotte von Gagern um
16 Uhr durch das ehemalige Familiengut
führen.
Weiter geht es am Sonntag, 14. Mai, mit
einer Wanderung „Auf zum Staufen“ auf
den Spuren der Brüder Friedrich, Hein-
rich und Max von Gagern. Treffpunkt ist
um 14 Uhr an der Gagernanlage in der
Rotlintallee. Der  Autor Torsten Weigelt
und Stadtarchivar Julian Wirth begleiten

die Wanderung und geben Einblicke in die 
politischen Diskussionen der drei Brüder 
Heinrich, Maximilian und Friedrich (Kos-
ten: 5 Euro).
Am Donnerstag, 4. Mai, folgt in der 
Martinskirche der Festakt mit Bundes-
tagspräsidentin Bärbel Bas. Bas wird die 
Sonderausstellung „Demokratie Weiter 
Denken: Die Freiherren von Gagern. 
Wegbereiter der parlamentarischen 
Demokratie.“ eröffnen, die vom 5. Mai 
bis zum 25. Juni in der Alten Kirche zu 
sehen ist.

Historischer Hintergrund
Wirtschaftliche Krisen, Massenarmut und 
allgemeine politische Unzufriedenheit de-
stabilisierten seit Beginn der 1840er Jahre 
die soziale und politische Ordnung in zahl-
reichen europäischen Staaten und münde-
ten 1848 schließlich in eine ganz Europa 
erfassende revolutionäre Welle. Auch in 
Deutschland wurden auf Versammlun-
gen und Demonstrationen die Gewährung 
von Grund- und Freiheitsrechten und na-
tionale Einheit gefordert. Unter dem Ein-
druck der revolutionären Dynamik gaben 

die restaurativen Kräfte schließlich ih-
ren Widerstand auf und machten der von 
breiten Schichten getragenen Bewegung 
wesentliche Zugeständnisse: Die Zensur 
wurde aufgehoben, politische Aktivitäten 
zugelassen und reformbereite Regierun-
gen ernannt. Auch der Einberufung einer 
Nationalversammlung, die die Errichtung 
eines deutschen Nationalstaats in die We-
ge leiten sollte, stimmten die Machthaber 
in den deutschen Einzelstaaten zu.
Am 18. Mai 1848 versammelten sich in 
der Frankfurter Paulskirche die Mitglie-
der des ersten gesamtdeutschen Parla-
ments, um über eine freiheitliche Ver-
fassung und die Bildung eines deutschen 
Nationalstaats zu beraten. Zu ihrem ersten 
Präsidenten wählte die Nationalversamm-
lung den angesehenen liberalen Politiker 
Heinrich von Gagern. Das Parlament gab 
sich eine Geschäftsordnung und setzte 
zur vorbereitenden Beratung Ausschüsse 
und Kommissionen ein. Unter diesen ragt 
insbesondere der Verfassungsausschuss 
hervor, der maßgeblich die später von der 
Paulskirche verabschiedete Verfassung 
konzipiert hat. (Quelle: bundestag.de)
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N A C H R U F

Die Frankfurter Volksbank Rhein/Main nimmt Abschied von ihrem 
ehemaligen Mitglied des Aufsichtsrates und langjährigen Vorsitzenden 
des Aufsichtsrates unseres Vorgängerinstituts Volksbank Main-Taunus 

Peter J. Scharp
* 23. Januar 1943    † 31. Dezember 2022

Mit hohem persönlichem Engagement setzte er sich für die
Belange des genossenschaftlichen Bankwesens ein.

Wir verlieren mit Peter J. Scharp eine der Frankfurter Volksbank Rhein/Main 
sowie ihrem Vorgängerinstitut über viele Jahre verbundene und geschätzte

Persönlichkeit. Wir werden uns seiner stets in großer Dankbarkeit erinnern.

Frankfurter Volksbank Rhein/Main
Aufsichtsrat, Vorstand, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

NACHRUF

Die Firma Hildmann Bad & Heizung trauert  
um ihren langjährigen Mitarbeiter 

Herbert Perkmann
* 19. Mai 1970          † 12. Januar 2023

Herbert Perkmann war seit 1996 in unserer Firma beschäftigt  
und für uns ein loyaler, wertvoller, zuverlässiger und hilfsbereiter  

Mitarbeiter und Kollege. Auch bei unseren Kunden war er ein sehr  
beliebter und kompetenter Kundendiensttechniker. Herbert hat sich voll 

für die Firma eingesetzt und hinterlässt eine große Lücke. 

Unsere Gedanken sind voller Anteilnahme bei seiner Familie.
In Dankbarkeit für die Jahre der Zusammenarbeit bewahren  

wir ihm ein ehrendes Andenken.

Peer Hildmann und das ganze Hildmann-Team

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als 

einen 
geliebten Menschen 

gehen zu lassen. 
Mit einer  

Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, 

finden Halt bei Freun-
den und nehmen 
würdig Abschied.

Helfen Sie Kindern und Jugendlichen aus dem MTK und HTK, das 
Trauern um ein Elternteil oder Geschwisterkind zu erleichtern. 
Wir begleiten alle Familien individuell und professionell auf ihrem 
Trauerweg.

Spende: 
Ev. Regionalverwaltungsverband Oberursel
Bank: Evangelische Bank eG 
IBAN: DE12 5206 0410 0804 1002 04
Verwendungszweck: Spende STERNENZELT 

Kontakt:  06196 56 01- 80  |  www.evangelische-familienbildung.de/projekte/trauergruppen-sternenzelt/

für trauernde Kinder
und ihre Angehörigen

Gründung der neuen Pfarrei „Heilig 
Geist am Taunus“: Bischof Dr. Georg 

Bätzing trägt sich ins Goldene Buch ein

Bad Soden (bs) –  Mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der katholischen Kirche St. 
Katharina wurde am Sonntagnachmittag die 
Gründung der neuen Pfarrei „Heilig Geist 
am Taunus“ begangen. Die sogenannte Pfar-
rei neuen Typs umfasst die Kommunen Bad 
Soden am Taunus, Eschborn, Schwalbach am 
Taunus und Sulzbach (Taunus). Aus diesem 
Anlass hatte sich der Limburger Bischof und 
Vorsitzende der Deutschen Bischofskonfe-
renz Dr. Georg Bätzing zuvor in das Goldene 
Buch der Stadt Bad Soden am Taunus einge-
tragen.
Begrüßt wurde er in der Kindertagesstätte 
St. Katharina von Stadtverordnetenvorsteher 
Helmut Witt, Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
sowie den Bürgermeistern Adnan Shaikh 
(Eschborn) und Alexander Immisch (Schwal-
bach). Am Gottesdienst nahm dann auch 
Sulzbachs Bürgermeister Elmar Bociek teil.
Bischof Dr. Georg Bätzing hob bei seiner Un-
terschrift die Herausforderungen hervor, die 

die aktuellen Entwicklungen mit sich brin-
gen. Diesen werde sich die Katholische Kir-
che mit allen Beteiligten gemeinsam stellen. 
Für die Stadt Bad Soden am Taunus sicherte 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch dafür seine 
Unterstützung zu. Die neue Pfarrei „Heilig 
Geist am Taunus“ ist zuständig für 18.000 
Katholiken in den vier Kommunen.

Aus 300 werden 47 Pfarreien
Nach dem Gottesdienst kamen zahlreiche 
Vertreter von Institutionen und viele Gemein-
demitglieder zu einem Gedankenaustausch 
mit dem Bischof in der Unterkirche zusam-
men. Mit der Gründung von fünf Pfarreien 
neuen Typs endet die Neuordnung der Pfar-
reien im Bistum Limburg. Aus den mehr als 
300 früheren kleinen Pfarreien des Bistums 
wurden 47 größere Pfarreien neuen Typs ge-
bildet. Diese neuen Pfarreien umfassen in der 
Regel mehrere Kirchorte, an denen auch wei-
terhin Gottesdienste gefeiert werden.

Bischof Dr. Georg Bätzing trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Bad Soden ein – aufmerk-
sam beobachtet von Bürgermeister Dr. Frank Blasch.� Foto: Stadt Bad Soden

Zeitweilige Beeinträchtigungen durch 
Wasser- und Kanalarbeiten

Sulzbach (bs) – Das Tiefbauamt der Gemein-
deverwaltung informiert, dass aufgrund um-
fangreicher Wasser- und Kanalarbeiten sowie 
Erneuerungen im Fahrbahnbereich mit Be-
einträchtigungen im Weißkirchener Weg zu 
rechnen ist.
Die Maßnahme soll voraussichtlich in der 
vierten Kalenderwoche beginnen. Vor Baube-
ginn wird ein Gutachter die Häuser bzw. Ein-
friedungen in Augenschein nehmen und die 
Ergebnisse dokumentieren.
Im Laufe der Baumaßnahme werden Trink-
wasseranschlüsse erneuert, Wasserleitungs- 
und Kanalarbeiten sowie Straßenarbeiten 
durchgeführt.
Im Bereich des Kronberger Weges werden 
im Zuge der Sanierungsarbeiten die Trink-
wasseranschlüsse der Hausnummern 1 bis 
31 erneuert. Im Anschluss daran wird der 
Versorger der Deutsche Giga Netz GmbH 
die Neuverlegung einer Glasfaserleitung, auf 
beiden Seiten, im Zuge der Baumaßnahme 

realisieren. Während der Arbeitszeiten von 
7.00–17.00 Uhr kann es zu Behinderungen 
kommen.
Anwohner können zumeist ihre Anwesen an-
fahren bzw. immer fußläufig erreichen.
Das Parken ist im Baufeld während der Ar-
beitszeit nur bedingt möglich.
Im Bereich der Kanal- sowie Wasserarbeiten 
ist die Nutzung der Parkplätze nicht möglich.
Zum Zeitpunkt der Straßenbelagarbeiten sind 
die Stellplätze nicht nutzbar.
Die Gemeinde bittet alle Verkehrsteilnehme-
rinnen und -teilnehmer für daraus resultieren-
de zeitweilige Behinderungen um Verständ-
nis.
Die Müllentsorgung findet an der für die Bau-
stelle vorgesehenen Stelle statt. Eine genaue-
re Detailabstimmung mit dem Entsorgungs-
betrieb wird noch erfolgen. Die Gemeinde 
informiert die Anwohner in regelmäßigen 
Abständen über den Fortschritt der Baumaß-
nahme.

„Zeit für mich“ – 
Wohlfühl-Spa-Wochenende für Frauen

Bad Soden (bs) – Vom 14. bis 16. April bie-
tet die Evangelische Familienbildung ein  
„Retreat“ von Frauen für Frauen in einer 
traumhaften Umgebung im Naturpark Saar-
Hunsrück an.
Mithilfe von Coaching-Einheiten und sanften 
Yin-Yoga-Übungen können sich die Teilneh-
menden in entspannter Atmosphäre ihrer ei-
genen (Zeit-) Ressourcen, Möglichkeiten und 
Wünsche besinnen.
Gemeinsam gehen sie den Fragen nach, wie 
neue Kraft im Alltag geschöpft werden kann, 
welche Freiräume und Zeiten gut tun und was 
darüber hinaus noch stärkt. Das Wochenende 
findet in der Seezeitlodge Bostalsee, einem 

besonderen Spa-Hotel mit verschiedenen 
Saunen und Dampfbädern, beheiztem In-
door- und Outdoorpool mit Panoramablick. 
Die Teilnahmegebühr für das Yin Yoga- und 
Coaching-Programm am Samstag und Sonn-
tag sowie die Kursleitung beträgt 240 Euro, 
hinzu kommen Kosten für Anreise, Unter-
kunft und Verpflegung.
Spa-Anwendungen können optional hinzuge-
bucht werden. Kursende ist am Sonntag um 
15 Uhr. Da die Plätze begrenzt wird, ist eine 
Anmeldung bis zum 16. Februar 2023 erfor-
derlich.
Nähere Informationen und Anmeldung unter: 
www.evangelische-familienbildung.de.  
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen ab sofort eine 
Arzthelferin / mediz. Fachangestellte m/w/d 

für unsere Praxis in Steinbach. Teil- oder Vollzeit.

Praxis Dres. Orth-Tannenberg
Tel.: 0171 478 53 89

• Maschineneinrichter/Maschinenbediener (m/w/d)

Was Sie erwartet:

Was wir erwarten:

Was wir bieten:

www.seeger-orbis.de

Jetzt bewerben! 

 careers@seeger-orbis.de

GmbH

Standort in Königstein im Taunus 

Für das Forstamt Königstein suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt qualifizierte und engagierte Persön-
lichkeiten (w/m/d) für die Aufgabengebiete

Sachbearbeitung Holz (60%)
sowie 

Sachbearbeitung Personal (100%)
Alle Informationen zur Ausschreibung und zum  
Bewerbungsverfahren entnehmen Sie bitte den  

einzelnen detaillierten Ausschreibungen  
auf unserer Homepage unter

www.hessen-forst.de/stellenangebote

Telefonische Auskunft erteilt gern  
Frau Winter (0561/3167-211).

Wir bieten eine AUSBILDUNGSSTELLE ZUR  

ZAHNMEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN 
(m/w/div)

 – alle reden darüber – bei uns bist Du mittendrin!

WIR suchen Dich!
DU hast Freude am Umgang mit Menschen?
DU hilfst und assistierst gerne anderen?
DU willst gerne im Team arbeiten?

DU bekommst von uns:
– langjährige Erfahrung in der Betreuung von Auszubildenden
– die Übernahme von verantwortungsvollen Aufgaben
– Kostenübernahme für Fahrten mit Bus/Bahn 

Schau gerne bei uns auf der Internetseite: 
www.zahnaerzte-petry-tuschen.de vorbei, um einen ersten Ein-
druck von unserer Praxis zu bekommen.
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, bewirb Dich bei uns 
per E-Mail an praxis@Zahnaerzte-petry-tuschen.de oder schrift-
lich unter 

Dr. Petry & Tuschen
Königsteiner Straße 55b · 65812 Bad Soden 

Wir freuen uns auf DICH!

Wir bieten einen ARBEITSPLATZ FÜR EINE 

ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE 
(m/w/div)

in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe.

Wir suchen wegen Wegzugs einer unserer Mitarbeiterinnen 
eine/n neuen Teamplayer.

Wir bieten Ihnen:
– ein nettes fröhliches Team bei guter Arbeitsatmosphäre,
– selbständiges Arbeiten,
– Möglichkeit zur kontinuierlichen Fortbildung,
– leistungsgerechte attraktive Bezahlung,
– einen unbefristeten und sicheren Arbeitsplatz,
–  Kostenübernahme für Fahrten mit Bus/Bahn bzw. Bereitstel-

lung eines PKW-Stellplatzes.

Schauen Sie gerne bei uns auf der Internetseite: 
www.zahnaerzte-petry-tuschen.de vorbei, um einen ersten Ein-
druck von unserer Praxis zu bekommen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bei 
uns per E-Mail an praxis@Zahnaerzte-petry-tuschen.de oder 
schriftlich unter 

Dr. Petry & Tuschen
Königsteiner Straße 55b · 65812 Bad Soden 

Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind eine überregional tätige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft in Kelkheim. 
Zu unseren Klienten dürfen wir einen breitgefächerten Bereich an Geschäfts-, Unternehmens - und  
Privatkunden zählen. Unser Leistungsspektrum umfasst die komplette Palette der Wirtschaftsprüfung 
und des Steuerrechts von der Finanz- und Lohnbuchführung über Jahresabschlussarbeiten bis zur  
Erstellung von privaten und gewerblichen Steuererklärungen. Noch mehr erfahren Sie auf unserer 
Homepage www.ssp-kelkheim.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n), flexible(n), gewissenhafte(n) 

Mitarbeiter für unseren Empfang (m/w/d) 
(5 Stunden täglich, 8.30 Uhr – 13.30 Uhr) 

Zu Ihren Aufgaben zählen Telefondienst, Einscannen der Eingangspost, Schreibarbeiten, Termin-
überwachungen, Mandantenempfang, Ablage sowie allgemeine Büroarbeiten. Kenntnisse in den 
gängigen Office-Programmen setzen wir voraus. 

und
Steuerfachangestellter (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit

Steuerfachwirt (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit

Buchhalter (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit

Bilanzbuchhalter (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit 

Idealerweise verfügen Sie über eine mehrjährige Berufserfahrung und haben schon mit DATEV ge-
arbeitet. Ihr Tätigkeitsprofil umfasst neben der Finanz- und Lohnbuchhaltung, der Erstellung von 
Steuererklärungen und Jahresabschlüssen auch die Betreuung von eigenen Mandaten. 

Wir freuen uns auf Sie! 

SIEFERT, SÄTTELE & PARTNER GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Zeilsheimer Straße 33 · 65779 Kelkheim · E-Mail: schoenemann@ssp-kelkheim.de

Sie haben Freude an der Betreuung und Förderung von Menschen mit Behinderung 
und bringen gleichzeitig technisches Verständnis mit?  

Sie haben Lust im Team zu arbeiten und eigene Ideen zu verwirklichen?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Zum nächstmöglichen Termin ist in unserer Zweigstelle „Förderzentrum Folkbertusstraße“ 
in Bommersheim, vorerst befristet für ein Jahr, eine Stelle in Vollzeit zu besetzen. 

Für die Arbeitsanleitung, Förderung und Pfl ege der geistig und/oder körperlich
behinderter MitarbeiterInnen suchen wir eine:

Fachkraft für Arbeits- und Berufsförderung 
(FAB)/ Gruppenleitung (m/w/d) 

Sie sollten eine der folgenden, oder eine vergleichbare Ausbildung abgeschlossen haben:

Handwerks- oder Industriemeister, Arbeitspädagoge,
Heilerziehungspfl eger, Ergotherapeut oder Erzieher (m/w/d)

Berufserfahrung ist von Vorteil. Interesse an der Zusammenarbeit mit Menschen mit
verschiedenen Behinderungen ist Grundvoraussetzung. Wir bieten eine Vergütung nach

TVöD S 8a einschließlich umfangreicher Sozialleistungen. 

Weitere Informationen zu den Stellen fi nden Sie auf unserer Webseite www.o-wfb.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zur Optimierung unserer internen Geschäftsprozesse speichern wir Ihre Bewerbungsunterlagen in 
unseren IT-Systemen und verarbeiten diese im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben. 
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen senden wir Ihre Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens nicht an Sie zurück und löschen bzw. vernichten diese intern. Senden Sie uns daher 
bitte keine Originaldokumente.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Geschäftsbereichsleiterin 

Frau Sedelmaier und die 
Fachbereichsleiterin Frau Straussner 

unter der Rufnummer 
06171/9980-000

gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:
Oberurseler Werkstätten 
z.Hd. Erster Betriebsleiter

Herrn Andreas Knoche
Oberurseler Straße 86-88
61440 Oberursel (Taunus)

E-Mail: info@o-wfb.de

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie 
auch unser neues

Online-Portal

Ihr  Anzeigenberater: caruso@hochtaunus.de

MFA und Mitarbeiter für den Empfang (w/w/d)

 in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Wir suchen nach Verstärkung für unser Praxisteam.
Bewerben Sie sich bei der Praxis Dr. Farahmandi  

per E-Mail unter mssmaf@t-online.de
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Wir brauchen Unterstützung!

- Freie Mitarbeiter gesucht -

Die Kultur steht in den Startlöchern. 
Wir freuen uns schon 

über erste Veranstaltungen.

Für die Berichterstattung in Königstein, Kronberg, Kelkheim  
und Bad Soden suchen wir freie Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter die  … 

• sich in den Städten auskennen
• Spaß am Schreiben und Berichten haben
• offen für viele Themen sind.

Das trifft auf Sie zu? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an: 
redaktion-kw@hochtaunus.de. 
Persönliches Kennenlernen und spannende Termine nicht ausgeschlossen!

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein i. Ts., Telefon 06174 9385-0

Stellenmarkt
Aktuell

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr

Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
595.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 749.000,– €. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

06174 - 911 75 40

Architekten-Reiheneckhaus
Premiumlage in Kelkheim 

1-A-Lage im Bereich Gundelhardtstraße,
153 m2 Wfl., schöner Garten. KP nur
670.000,– € inklusive geräumige
Garage.
Energieklasse E, Endenergiebedarf 148 kWh, Gas, Bj. 1981

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Grundstück zu verkaufen!
Bestlage in Schwalbach
640 m2 für Ihr EFH/DH

Infos unter 06173 / 782 07 07
Stichwort  

„Grundstück Schwalbach“
Sandstrahlen

Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

+49 6195 677570
info@immo-horn.com 

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN 
ZU IHREM 

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Brunnenstraße 6
65812 Bad Soden

Wohnung für mitarbeiter gesucht !

Für unseren Mitarbeiter suchen wir eine 

1-2 Zimmer-Wohnung
in den Orten Liederbach, Kelkheim oder Königstein. 

Über Ihre Kontaktaufnahme unter 
06721-9726270 freuen wir uns.

Immer 
informiert!

IHR  ANZEIGENBERATER
caruso@hochtaunus.de

Mit allen Sinnen: 
Tage der Künste

Bad Soden (bs) – Am Samstag und Sonntag, 28. und 29. Januar 2023, feiert die Stadt Bad 
Soden am Taunus den Start in das Jubiläumsjahr „25 Jahre Kulturzentrum Badehaus“ mit 
den 4. Tagen der Künste in Kooperation mit der Galerie Elzenheimer und dem Bluesmusi-
ker Harald Dewor.

Kultur für alle Sinne: Musik, Lesungen, Kunst und Tanz
Im oberen und unteren Foyer des Kulturzentrums Badehauses gibt es an beiden Tagen 
(Samstag von 14.30 bis 22 Uhr, Sonntag von 11 bis 19 Uhr) ein vielfältiges kulturelles 
Programm mit unterschiedlichen Musikdarbieten, spannenden Lesungen, kreativen Tanz-
vorführungen und unterhaltsamen Führungen durch die aktuelle Ausstellung „Anmut und 
Liebreiz in der zeitgenössischen Kunst“. Alle Details zu den einzelnen Programmpunkten 
finden Interessierte auch auf der Stadtseite unter: https://www.bad-soden.de/entdecken-er-
leben/tage-der-kuenste.
Bürgermeister Dr. Frank Blasch wird die Gäste am Sonntag, 29. Januar, um 11 Uhr, offiziell 
begrüßen und zum anschließenden Sektempfang im oberen Foyer des Badehauses einla-
den. Zuvor führt Klaus Plösser in die Entstehungsgeschichte „Vom Badehaus zum Kultur-
zentrum“ ein. 
Das Stadtmuseum, das ebenfalls im Badehaus beheimatet ist und historisch Interessierte zu 
einem Rundgang durch das frühere Bad Soden einlädt, ist am Samstag von 15 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Anne Fleischhauer ist 
erste Wirtschaftsförderin

Bad Soden (bs) – Mit der Neuenhainerin An-
ne Fleischhauer hat die Stadt Bad Soden am 
Taunus erstmals eine Wirtschaftsförderin und 
Citymanagerin in ihren Diensten. Sie möch-
te Anlaufstelle für Gewerbetreibende sowie 
Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Stadt-
verwaltung sein.
Existenzgründer und Investoren finden bei 
Anne Fleischhauer ebenso ein offenes Ohr 
wie Inhaber bereits bestehender Unterneh-
men. Auch Interessenten, die sich geschäftlich 
in Bad Soden am Taunus niederlassen möch-
ten und nach geeigneten Flächen oder Immo-
bilien suchen, können mit der Unterstützung 
der studierten Wirtschaftswissenschaftlerin 
rechnen.

Netzwerke organisieren
Bereits begonnen hat die 34-Jährige mit der 
Organisation von Netzwerken und Initiativen 
sowie der Unterstützung vorhandener unter-
nehmerischer Netzwerke.
So stehen in diesen Tagen erste Treffen mit 
den ortsansässigen Gewerbevereinen in ihrem 
Kalender. Citymanagement ist ihr ein weiteres 

großes Anliegen, denn beispielsweise müsse 
sich der Einzelhandel den Herausforderungen 
durch das Online-Geschäft pro-aktiv stellen.
Auf ihre neue Aufgabe in der Stadtverwal-
tung freut sie sich riesig. „Bad Soden am Tau-
nus – eingebettet in eine der führenden Me-
tropolregionen Europas – ist ein spannendes 
Betätigungsfeld“, sagt sie.
Die Faktoren Kaufkraft, optimale Verkehrs-
anbindung und Weltoffenheit auf der einen, 
ein naturnaher Wohlfühlort der Entschleuni-
gung auf der anderen Seite, das berge Chan-
cen und großes Potenzial. Ebenso müsse na-
türlich Vorhandenes gestärkt werden. Auch 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch ist überzeugt, 
dass Anne Fleischhauer eine echte Verstär-
kung für die Stadtverwaltung ist.
„Mit der Bündelung ihres Fachwissens und 
ihrer Erfahrung trägt sie dazu bei, den Wirt-
schaftsstandort Bad Soden zu festigen und 
auszubauen.“

Gut vernetzt
Die Wirtschaftsexpertin ist gut in der Region 
vernetzt, hat neun Jahre bei der Gesellschaft 
für Standortmarketing FrankfurtRheinMain 
gearbeitet.
Sie ist verheiratete Mutter zweier Kinder, in 
Augsburg geboren, aufgewachsen in Offen-
bach.
Seit elf Jahren wohnt sie mit ihrer Familie im 
Bad Sodener Stadtteil Neuenhain.

Als Teammitglied der Abteilung Kommuni-
kation und Marketing hat Anne Fleischhauer 
ihren Arbeitsplatz – wenn sie nicht gerade zu 
Wirtschaftsterminen unterwegs ist – in der 
Verwaltungsstelle der Königsteiner Straße 77. 
Telefonisch ist sie zu erreichen unter 06196 
208 434, per E-Mail unter anne.fleischhau-
er@stadt-bad-soden.de. 

********************

Auch am städtischen Info-Stand beim Neu-
jahrsempfang mit Neubürgerbegrüßung im 
H+ Hotel am Samstag, 14, Januar 2023, ab 
10.30 Uhr, wird sie als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung stehen.

Anne Fleischhauer ist die Bad Sodener An-
sprechpartnerin in Fragen der Wirtschafts-
förderung und des Citymanagements.



Seite 12 - KW 03 BAD  SODENER  WOCHE 19. Januar 2023

Bauen & Wohnen

(epr) Dunkel gehaltene Küchenfronten in Gra-
phit, Grau oder Schwarz sind auch in dieser 
Saison noch aktuell und unterstreichen einen 
eher funktionalen Stil. Mit den neuen Trendfar-
ben Blau und Grün halten nun außerdem zwei 
ruhige Töne Einzug in die Küche und sorgen für 

eine wohnliche, von Flora und Fauna inspirierte 
Note. Diese eher gedämpften und ruhigen Far-
ben harmonieren nicht nur perfekt mit weite-
ren natürlichen Nuancen wie Sand, Creme und 
allen Arten von Holztönen, sie holen auch die 
Natur ins eigene Zuhause: Ob erdiges Wald-
grün, ein pastelliges Salbei, das zarte Him-
melsblau oder ein tiefes Blau, das direkt vom 
Grund des Ozeans zu kommen scheint, die 
sanften Naturtöne integrieren charmant Flora 
und Fauna und sorgen für eine entspannte At-
mosphäre. Ein Blick aufs Blau der Küchenfront 
und man kommt zur Ruhe; beim Betrachten ei-
ner hellgrünen Wand der neuen kulinarischen 
Wirkungsstätte träumt man sich auf eine Som-
merwiese … Weiteres Plus: Durch ihre Kom-
binationsvielfalt mit den natürlichen Materia-
lien Stein, Marmor und vor allen Dingen Holz 
sorgen sie zugleich für ein wohnliches Ambi-
ente. Damit muss sich die Küche auch nicht 
mehr hinter verschlossenen Türen verstecken. 
Im Gegenteil. Die neuen Architekturkonzepte 
schaffen mit einer Kochinsel oder Küchenthe-
ke eine Verbindung in den Wohn- und Ess-

bereich. Wer es heimelig und gemütlich mag, 
stimmt idealerweise den Stil von Wohnzimmer 
und Küche aufeinander ab; ein kontrastreiches 
Spiel von Farben und Materialien ist perfekt für 
eher extrovertiertere Charaktere. So oder so 
heißt es Farbe bekennen: Blau und Grün gehö-
ren fortan zum guten Küchenton dazu. 
Mehr unter www.kuechentreff.de.

Eine Küchenfront in Schilfgrün holt die Natur in die kuli-
narische Wirkungsstätte und lässt den stressigen Alltag 
schnell vergessen.  (Foto: epr/KüchenTreff)

Natur ist Trumpf – Mit Blau und Grün  
werden Flora und Fauna charmant in die Küche integriert

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

Blau wirkt entspannend. Als Küchenfront ist es gut mit 
hellen Tönen kombinierbar.  (Foto: epr/KüchenTreff)

Nachwuchs-Auftakt im Opel-Zoo: 
Jungtiere im Streichelzoo

Hochtaunuskreis (kez) – Im Opel-Zoo gibt 
es die ersten Jungtiere des neuen Jahres: Im 
Streichelzoo wurden die ersten Afrikanischen 
Zwergziegen geboren. Bei einem winterlichen 
Rundgang im Opel-Zoo sind sie bereits für 
die Zoobesucher zu sehen.
Noch sind die wenige Tage alten Zicklein in 
einem vom Besucherbereich getrennten Teil 
des Streichelzoos untergebracht. Dort sind sie 
gut dabei zu beobachten, wie sie ihre Umge-
bung kennenlernen, die ersten Sprünge ma-
chen und zwischendurch immer wieder vom 
Muttertier gesäugt werden, bevor es weiter-
geht. Nach einigen Wochen können sie dann 
auch den gesamten Streichelzoo erkunden 
und inmitten der anderen Ziegen, Esel und 
der Rhönschafe, die ebenfalls schon zahlrei-
che Winterlämmer haben, die ersten Besu-
cherkontakte erleben.
Der Besuch im Streichelzoo lässt sich sehr 
gut mit dem kostenfreien ‚Winter-Rundgang‘ 

verbinden, der im Opel-Zoo auch weiterhin 
angeboten wird: Eine der 12 Stationen befin-
det sich in direkter Nähe zum Streichelzoo. 
Nach der großen Nachfrage im Dezember ist 
die kostenfreie Broschüre mit 24 bebilderten 
Fragen für die ganze Familie weiter an den 
Zookassen erhältlich. Die im Zoogelände 
verteilten, winterlich geschmückten Stationen 
sind an den bepflanzten und durch Nummern 
gekennzeichneten Pflanzkübeln zu erken-
nen. Auch bei den heimischen Wildvögeln 
war das Angebot offensichtlich sehr beliebt: 
Noch bis Ende Januar stehen an den Stationen 
zusätzlich Tannenbäume, deren Zweige mit 
Vogelfutter behängt sind. Bereits einige Male 
musste dieses Futter in den letzten Wochen 
erneuert werden.
Im Streichelzoo kann man währenddessen 
gespannt sein, wann die nächsten Jungziegen 
hinzukommen, sie werden bereits erwartet.

Zuckersüß anzuschauen: der Nachwuchs der Afrikanischen Zwergziege 
Foto: Archiv Opel-Zoo

Gedächtnistraining mit Spaß: „Denksport“-Kurs
Bad Soden (bs) – Gedächtnistraining bringt 
unsere kleinen grauen Zellen in Schwung, 
regt unsere Synapsentätigkeit an – und macht 
Spaß! Beim „Denksport“-Kurs der Evangeli-
schen Familienbildung Main-Taunus können 
Interessierte ganz ohne Stress und mit vie-
len Lacheinheiten ihre Konzentrations- und 
Merkfähigkeit verbessern. 
Mit abwechslungsreichen Übungen, die Kör-
per, Geist und Seele mit einbeziehen, führt 
die zertifizierte ganzheitliche Gedächtnis-
trainerin Jeanette Starck in die Welt der 

Gedächtniskunst ein. Dabei sind Kurz- und 
Langzeitgedächtnis gefordert, aber auch klei-
ne „Fitnessübungen“ für Hände und Beine 
kommen zum Einsatz. 

**************
Der Kurs findet ab dem 21. Januar 5-mal 
samstags von 9.30 bis 11 Uhr im Familien-
zentrum Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a 
in Bad Soden statt. Die Kursgebühr beträgt 
48 Euro. Anmeldung unter: www.evange-
lische-familienbildung.de oder telefonisch: 
06196/56 01 80.

Trickdiebe bestehlen 90-Jährige
Bad Soden (bs) – In Bad Soden waren 
am Freitagmittag Trickdiebe unterwegs, 
die auf einem Parkplatz eine 90 Jahre 
alte Frau bestohlen haben. Um 12.24 
Uhr hielt sich die Seniorin auf dem 
Parkplatz eines Lebensmittelgeschäf-
tes in der Hasselstraße auf, als sie von 
einem Pärchen angesprochen wurde. 
Unter dem Vorwand, eine Wegbeschrei-
bung zu benötigen, rückte das Duo der 
hilfsbereiten Dame auf die Pelle und 
entwendete unbemerkt ihre Geldbörse. 
Erst als die Trickdiebe verschwunden 
waren, fiel der Geschädigten auf, dass 
sie bestohlen worden war. Anschließend 
erstattete sie Anzeige. Sie beschrieb die 
Täterin mit hellbraunen, kinnlangen 
Haaren als circa 1,65 Meter groß, etwa 
40 Jahre alt, kräftig und südländisch 
aussehend. Ihr Begleiter soll circa 1,80 
Meter groß, etwa 40 Jahre alt, leicht 
dick und ebenfalls südländisch ausge-
sehen haben. Seine Haare seien dun-
kel und kurz gewesen. Zeuginnen oder 
Zeugen sowie weitere Geschädigte mel-
den sich bitte bei der Kriminalpolizei 
in Sulzbach unter der Telefonnummer 
06196-20730.

Um Trickdieben nicht selbst zum  
Opfer zu fallen, gibt die Polizei folgen-
de Tipps:
–  Lassen Sie Ihren Geldbeutel niemals

unbeobachtet und verschließen Sie
gegebenenfalls Ihre Taschen.

–  Falls Sie durch fremde Personen in
ein Gespräch verwickelt werden, be-
obachten Sie Ihr Umfeld während des
Gesprächs genau.

–  Wenn Sie sich während des Gesprächs
unwohl fühlen, machen Sie dem Ge-
sprächspartner klar und deutlich
verständlich, dass Sie das Gespräch
nicht weiter führen wollen und gehen
Sie weiter.

–  Lassen Sie den fremden Gesprächs-
partner nicht zu nah an sich ran,
verzichten Sie insbesondere auf eine
„Dankes-Umarmung“.

–  Informieren Sie in Verdachtsmomen-
ten umgehend die Polizei.

–  Gerne können Sie weitere Infor-
mationen durch die Polizeiliche
Beratungsstelle in Hofheim, Te-
lefon 06192-2079231, oder unter
www.polizei-beratung.de erfahren.
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